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Danziger Volls ſlimine 

fb Drgnn ſir dle perilkiige Bevͤältermg ber dtelen Stadt Domnig ᷓᷓe 
ů —————— Kt. 2l Müwed, hes 21 Bnur 1m. 15. Süurnen ü⸗iiex——ß.—. 

Duͤlſchnationale Verleumdungsoppoſttion. De Ssgauln de aummie 
Der neue Senat will Danzig an Polen verſchachern. —. Oluck auf Gdansk.“ Von LErnf Melnbart. Als Herr Coolldne die Schau aber die latelnamerl⸗ K. I. Dans t9, den 25. Januar 10338. ber deutſch, b. b. aller natlonal empylindenden anilchen Bbiker im Namen der Wallftreet nach Havanna öů 

ů berleß, wollte er der Welt, glauben machen, daß er einen Woißi⸗ A ponheyr taibitgter udlennneue Dangigen GSrigtei wehrvegeitens Se en Kongteß freler Völker in elnen ſrelen Elaal'elnlade. Aber x t be 
er eine von einem leiblichen umfang, daß er bei A len S 'ockerung ber in lechter Bei vonders rt angezogenen von den vieten Sklaven⸗ und Halbſklavenftaaten, die ſich aul Pichte Haun Donsi erballen ötte⸗ n ileider a , Keſen g treten laßſen. b. wird eliel frel en der Antiilen“ treſſen, it Kuba einer der un⸗ 

Dahe der Kebeis Deltnehreh,pie Gitreaiſc, vi Mrereiexies, he ben, eeüeßn üartcan Inn Muſhelaller ein pauiſcher Bolonlalſtaat mit awaugse⸗ die von der Arbeit heimkehren, die Klettriſche venlaffen: „Nun ter iß den Aftikelſchrelber eln kleimer Irrlum unter⸗ weiſe Wriſtiontfierten Nenern, Iudlanern, Halbbltktern — hen, Eis ſich piele Gelie an. uſhen natunich Eletitriſche laufen. Die Freude über pie Zurückdrän aung der dentſch.frühzeitig auch Aſlaten —;hetragen von ſpaniſchen Handele ,er einer muß leden Groſchen zuſammenſporen, um nailonalen Dulterkrlppenvolltiter in der Panßiger Verwal⸗ iſfen, die von den Apaniſchen Beſithuengen in Aflen um das eben Wit, Pann Wan 1c nüun, ipenn wan Aenthrſerherlo, zuug wird guch in Dangzla axeß leiu. Nallelſch uicht Be Ktov Horn angetümpft Lommeu, lind 06 Alltelakter auer ſenmſoft, kanß man es mun, wenn man ait Krbellskoſer bem deutſchhalſonalen Vartelvorſtand; wobl folange, bio in der Union dle Xruſis üchtlgem Nel Per geht. Dann baf mau Lein geſichertes Luskonunen.“ aber in alen Volkskrelſen, denen die beulſchnatlonale höbere erwacht ind, bie der amterlranͤſc e ahuckertru Higen bte E Kleine: „Jeüht wirds noch iee Die ficltepen Len Deamtenwiriſchaft bw. ⸗fiſihmwirkſchaft biaber ſehr teuer zu fellette der ſteus hiniberrent mitztin ruſt ſich Uber die Gieti m Eeintat malen natthriich ihren,Mitglfedern das ſleben gekommen iſt. 100 nend füx die, deultſchnatlonale Luud eiledertlſ“ DieeSbanter mortemn ſeetbaren aul fopſen. Aüles auf unſere Koßten. der Diche: „Ro, der Decternge.id eee, dgß Fie im aibau ein, wonrein MarKiilte je3 Aflbensen gumagl wiete, . Fleineſehret wirde ſa ſchon riachen. Der neue Senat will,ſich ger üiegterrngs⸗ und Staathräte einge Geßährbungde D08 ſucht „Werteatn Deut Sauenaemogt wurds; er i I,mit Polen verſiändlgen. Weun wir auch nichts davon ſehen, Deutſchtums erblicken, nicht aber in der Vrollos“ Lomn Fochn berſrtpetPochindünder, Araſie, Miie mil Wivelotot wirb, Ichoßn ſeln Schaſchen ins Trockene briuhen. machung tanfender Donziger Arbelfer, wenn M Vuumt 15 Eühnge Mösſts HeE DHperalin der da⸗ Wir 530 Verſtendigung ſtlinenn üng unfum anng öpot etenalen icrgrlen, und iinlerneomern Peſcgſich Wichtderdl,ge Mörſebei, Der Arſeg üörtehl aue. polniſch gewokben iſt.“ er ne, „Das muß man nunm polniſche Arbelter nach Danzis bereingehokt werden. Anſon u. verkündet der anterikguſſche Präſident, daß die 
inioh da denke, d ů war befürchten. Der Einwopnerwahr haben ſie 0 labt auch Man tönnte auf deu Gedanten rommen, daß vlelleicht der mür de Hreißell orſugen V Nnſel vi eroberů. Eie wiffſhr die, Waſſen weggenommen. Vielleicht wird Herr Cehl ihuen Berfaſſer dieſes deutſchuatſonalen Arlikelh nicht jener dicke e e unh heis au, — fuuntanſen iaſen, „lale tbnnen woi Sie ensehin , Lenbern ber beüiſchloncie Seitstor) Wialt aunehienber MSne1u abBK.-uns Deſes Geſpräch erfolgte tat ichlich am Dienstag, b „ Gr Meſchchtefg m Volkstag, Herr Edmund Mayen Malttärtentrolle der wereinlalten Staalcn 24. Januar, in der Laigluhrer trabenbahn. Am ſelben Tage er V orhtrung ürch Kaler WMürr einen eweis ſelnes belcht bas iſt alles — und es genſiate. Aubas nene eeil 

ng an Keilel ſter ie Mstenen Hollt bpeh Gen üüAS Talenis geden wollte, ber das i eiuwe Die, Envglung geht raſend vor lich, Iu exſten Bahre Cawelseunier Het niekenſrfſt, „Las Kaßlneit Sticstueger iner Locung fänctlonolen Candiniätscehilfen ien iee Aisbeil ergengle gie Juſem Ccceriiche Wlf Tönnen Jewelvwſli.“ Die Piebakllon 50l dem Mrtilel die Ginlelfuna ſür eie apd Pat S ütaen 5 Voftran f. eingeſeh Bucker, 1030 waren es faſt b Mühonen⸗ Ganz Aſlen erzengt vorqusgeſett, daß er von kenliolebsener Seite, geſchrieben 145 nun die Coßlalbenot aiſe o ſir a ümeſeht“ Nur weſig, mehr, Das Laud wird zur uckerdoſe der Well. worden jei. Weun man vas oben ai weſen ue Gelpräch mit Genat verwirklichen will. Here Maven bceſte ſih Aber Dle Die Tabaternie verdreſfachte ſich — Havaung wurde zum bieſem Artſkel vergleicht, man könn arables der Tabalraucher. Der Zucker beſtreltet heute pler Selte⸗ 0 ber Dick pͤer der Alchne heweſch. 5.3 ů6ů itungs⸗ 0 erwartende Erfüttung ſeiner Forberungen enailrt: Hirttei der kuüͤbaniſchen Musfubr. Die Eifenbahnen yahmen „Der deutſchnatlonate Artikelſchreiber iſt aber anderer eſchretbfel Iik nämlich ein ebenſo blöves Gemiſch von Dumm⸗ Weinun Er wſbelt über eine e Abteit bie im , ülbo um das Sechsſache, zu, felbit wenn man die rund jelt, Gehäffigrett „ 0, celt über eine, neu⸗ Eilun m 200 Kilomcter, Privatbahbneit, des Zuclertyulſts nicht milrech⸗ ů ‚ 0 0 lerenden Spicßblraer wie das Leibrnc lener [Senat ins Leben iritt, einem Arbeltsminterkum net, Der Handel der Inſel hob ſich um U bas Hhehn ache. elden Pol AxrchynſEi, bas „zulfammen mit der UAbtellung für Hau⸗ ů In bem rtikel wird biée den Deutſchnattonglen höchſt un⸗ 15 ewetbepcrwü U Debt Las Micht Villtegei“, Aber: Neichtum und Wirtſchoſi beclteme Hiidung der jeblgen, Hiegter inggtoalilion mit der zitnene,ſoſens unb ſchiieglmit dem Mſamen Eus: Gii nitchen Punter Keer. DaonGeng foſetdeieremerſis, reiſten Behaupfuna zu ekkiären vorſucht, daß ber jetzige auf, Gdanft.“ biſchen Panken über. Morgans National City Hank ver⸗ Senat auf ik ber Deilbrück⸗Allee, p. h. des polni⸗ „ drüngt zielbewußt die tubaniſchen Unternehmer und totet die u, Gensralkommiſſars Strasburger, gebilbetworden ffi. Auch hier wleder ſtrupellofe b- cenn den, des Eteinen, Eitengen, Au Paßer hr, Dublien oß Müpen beilich Veißt es daun in dem Arheel: Sehenfeuls⸗bürfen „Natonaliamus. Wor der Gefahr, Ler Sbanſk“ ½als engege hn nilk eſher- Produttion von 5,5 Milllonen Mir barnſik echnen, alsbald vongültige Veweife, der „gänz⸗ Werden, Itand v5 Wüchſfen, unſer, Ver Herrſchaft der Gack eſngenangen, bie Iun veꝛ abriten des Butchkertrußts lich verünberten Haliung bes grohßen und ſtarkenZoll⸗ Deutſchnallenalen, Davor bütte und Haun auch haben ſie eiaſteß , lnd der Inaertruſt iſt Mor⸗ Henbers au idalten. Mit Trompekenſtbßen der In, undficht sie bewaſffnete Eäinmwohnsrwehr Aitite Es gan. Sie linited Frutt Compaun ſihe Li0 In, Kuba feſt, wie Auslanbphreſſe wirb verkünbet werden, wie Polen den end⸗iit aber mit Sicherbeit anzunehmen, daß die Wolltik, die der gberall auf den Aulillen und in Weittelämerita: und da, wo lich in Erſchemung tretenden Gehorſfam der Danzi, neue Genat gegenüber Polen anhuf 131 gebenkt, Dan⸗ ſie Vananen und Grape⸗Frults vflanzt, kauſt, transporſlert, ba⸗ Reaierung belohnen wird.“ Verleumdung ſcheint 3105 Deutſchtum viel mehr bewabrt als die beuiſchnatlonale ba geht es mit der Selbſtändlakeit des Landes unrettbar jas Kennzeichen der ſo ſehr felbſt gerühmten „ſtaatserhallen⸗ riſcher Zuſammenß bie, S‚s von,Der, Veſahr krleßgc.ßergaö, Die „Weſſhe Flolle“ bieler Geſeliſchaft wirkt' töd⸗ den Oppoſition⸗der Beuiſchnationalen zu ſein. riſcher Züſammenſtöße Danz 55 Arheiterſchaft burceh öte licher als Arieäsſchiſfe. Denn dieſe Flolte gehört John Pier⸗ Die arente Sorge, bexeiiet den Deuiſchngtlonalen anſchei⸗Fataſtrophale Arbeits Pomit üt jmmer mehr bur vont Morgan. nend de“ befürchtete Abbau oder die Kaltſtellung der Auswandernng zwang und ſomik. das deutſche Ele⸗ Truſts tind nicht ſentlmentgl. Als tyel dle in ſo Wüi Aultes vorbandenen veanerr ment in Danzig inmer mebr perminderte, vag en große Buclertriſe ausbricht, in der die Pflanzer infoige des Parteiarößen Ezw. nullen an der oberen Slaatsver⸗t eine gute ubelg mwie fl— ber, Danzioer Induſerte und deerieſigen Pretsſturzes faßt ahuedenfoft Len hen,die Heid, waltung. Weil die u egahlte Eteilen dtesmal wahr⸗ Danziger Handels, wie ſie durch bie Verſtänbigungspolitix geber der Nafſonal Clin die Gelegenheſt, um Pypotheten auf ü aücch ſiehreres ant bezahits Steien dieſer Herren körſte geges Keuals erſiteh wied, zuglelch auch der beſte Schub Zucerpiantagen zur ſoſortlaen Miiczahiung zu kündigen- rülüſlig erelären könnte, wird ötefes Vorhaben de3z meuenfür das Danziger Deutſchtum. iind bamſt zwingen ſie die alten Beſiser, ihnen ſaſt eln Senats flügs zu einem Angri/f auf das Deutſchtum Danzigs Der beutſchnattonale Arltkel gtbt einen Voroeſchmact, wie Viertel desz Buckerbodens zu ctuem Schleuderpreis zu ver⸗ geſtempelt. Die nationale P raſe phecn bei Demtſhn Leſern Peuiſchna und Dfen Acte wieber bie Oppofltion der kaufen, ſfrleinere 1 in ſinken bet bieſfem Aktumulle noch immer am meiſten und ſo läßt ſich der beutſchnatlonale eutſchnatlonalen ſein wlrb, Um ſo mehr ſollte dle neue rungsprozeß des Kapitals ins namenloſe Proletarlat hinab Zeiiungs⸗Mitarbeiter wie folgt aus: „Man wird alfo nun⸗ Regierung ſich bemüben, durch Taten die deutſchnationalen und ſtürten dort die revolutloylären Euergien. Aber dle mehr die ſtolze Genugtuung tiber die SAurückdrängung Schimpfbolde mundtot zu machen. ö‚ kleinen Landbauernfpürendieerbarmuugo⸗ ů loſe Härte ber Neuyorker Bankherren nicht weniger. 
Füx ſie hat man eln rafftniertes Zahlungsſyſtem erfun— 

ů ben. Sie belommen den Preis für das gelieferte Zugerrohr 
zum größten Teil in Zuctker ausbezahlt — und nun ſberläßt 

124 0 man es ihnen, den Zücker zu verkaufen, Sſe miſſſen Geld ů ‚ Goige Itſeme Sudervaſſe,n e 5 3 KAert a Pehntbt. 
f olge iſt eine Zuckervalſſe, we er Zuckertr eniltht, Die zweite Woche verſpricht unruhig zu werden. — Die latetniſche Oppoſition rüͤhrt ſich. ſeß ee Veiſe iüege,en 

Aüigenler Anbe in Haraung iſt ziemlich ſtiu mit den ragua „zum Swecke der Herſtelung geordneter Berbäll⸗feſ er bekommi ihn ſicher unker ſeinen Produrktionskyften Stcungen her gcht am (weken Tage der Monſercns gebfl. niße eingeßriſfen Pand wüben ſich ang Gaill unt Meethetee Geidſchwlerickelten, fs. mus er Held auſmehmen ogs Ahm deten Ausſchüſfe verlaufen. bDeginn ſollte bann in dieſer WeüGoke 4%% Lestei ih, 2e Anen in Anbotiacht dieſes der ic rtrauſt e v le 7 kto⸗ Vol Elthy Vant au 10 Prozent Woche die ſachliche Wereins⸗ beginnen. ſteles vernüxftig erſcheine, was wir in Nicaragna iun, ben 11 b igeho bald einmal der an U Boden gem Zwar können die BVereinſgten Staaten auf eine ganze geſchieht auf Beranlaſſftng böeider Parteten (7) im Iulereſſe ruſt, n Daß 0 eine Haud gerihrt cte — ünd d1e füe g e, e ee m n Ver r direkt von Waſhington rung ber en (11), „ ů aniſe * Elacten, vor alem 126 fü zu bleiben. ů bes e 5 wer en. u Sklaven danegen freie Herren 
ü ＋ m gen en un e, Man iſt in auna inzwiſchen ſchon dabei, eine große ü e a 7 Mers, in üee, t,, e is, Aeäse e, b, dananu e und den offlölellen amertkaniſchen Delegierten mablen Unſinn von der „turbulenten Bevolkerung“ Rubas Furcht und Abneiaung, die die Mebrzabt der Wpien vorzubereiten. f8 Und r dieſen Unſinn hat er nur ameritaniſchen 

  

  

en Staaten gegen ben übermächtigen un bgekahrdrohenden ů itungen abgeſchrleben, Und dieſe Aufſtändefleht acbbarß, Kegt, gern Ausbruck geben, Dieſe Oppoſfttion Ein unerwarteler meribeniſcher Worftoh. f E Un 19 5 5 —2 nicht u ngern Denn nun kann ſie — gegen die Dollardiplomatie atte ihren erſten Wie unt aus London gebraͤhtet wird, ſteht auf dem gon- öů 1 i E Erfolg dovongetragen, als gegen den Hillen ber Vereinigten greß in Havanng ſeit Tagen ein Antrag der mexikaniſchen es lebe die Monxoc⸗Dokkrin! — 0 5 buger U 5 lerun ů Staaten beſchloſſen wurde, daß alle Sitzungen der Konferenz, jenterung zur Debatte, nach dem in Zukuuft nicht nur die ſd Lelb der„Sefreiung- ber Znſel umerlkuniſche Sylhaten ſolles, Damtt wuthe Sien ditumerſeeglewit eſein Kereiralgten Saaclen ailels Den Berſeh zer. Mansuerikgul⸗ gelanbet und haben die Ziviliſaklon gerettet; zweimgl ſtand e etz ber amerikaniſchen Diplomatie ch jchwer gemacht, dte hurch den Bericht der Oueiſen güſgewor⸗ Ktsbit von Fiaillsen 11 ber Vensmerilauiſcen Huion pie Inſel während Jahren unter amerikanilher Müiitorbii⸗ 
Lie Miceckegerbeiten 5 anbern, Ve als Guunsſab für b0g ausebörigen Siaaten übernommen werben ſofl. re fand guch andere urſachen zum Ein⸗ Siatut der, panamerikaniſchen irnion vorgeſchlagen wird, Dieſe Anträge, die ein ſtarkes Mißtrauen gegen ſchreite n. Im. Jahre 1906 regterte in Auba ver Prͤſident völlig beiſette zu ſchieben ‚e, uss u. ſehr wirkungsvoll zum Ausdruck hringen, Haben ſalma, ber nicht nach dem Herzen der Amerikauer war, weil Die Ni bet der Waſhingtoner Delegation große Be 3 vaunger ſeinem Lande die unnützen Koſten einer aroßen Armee e Rieuragun · Srage. bervorgeruſen., Man hafte geglaubt, baß nach, Beſeitigung erſparen wollte, Er war auch ſonſt den Truſts nicht grün — Gegen Ende der letzten Woche war man ſich auch ſchon ſo Per Erdöldiſferenzen und, den herslichen Verbrüderungs⸗ ſo brach gegen ihn ein Aufſtand aus. Da hatte der Amerikaner gut wie einlg barüber, daß ſich eine Er53zrterung der ſſenen, die der amertkaniſche Bol ſchafter in Mexiko, Mor⸗ Steinhart Gelegenheit, ſich Herp er Kl rs Man nennt ihn ſtecaraguaniſchen Frage auf der Panamerkkn⸗Kon⸗ 1 o w, arrangiert batte, die mezikantſche Delegation keiner⸗ Lahn ven kubaniſchen Rockeſeller; er iſt Präſivent der größten ferenz nicht werde umgehen laſſen, ei. Vorſtbbe aßternehmen merbe. Herr Korrow ift inzivi⸗ Hahn⸗, Licht⸗ und Kraftgeſellſchaft, als ſoicher aber nur ein n 10 Let Zuſammenhang iſt eine Rede, die Zughes am ſchen eilig na ine 50 0, Hexeiſt, am den Präſidenten Calles Statthalter der ameritaniſchen Bantgruppe von Kuen und Sonntan bei einem Bankett ber amerikaniſchen Hanbelstam⸗ our Zurücknahme der Anträge zu bewegen. Coeb, welche der ehemalige Deutſche Jakob Schiff leitet. bem mer in Havanna Ke rtle bat, als Porbeugunas mit⸗Auch Staatsſekretär Hugbes wandte ſich am Dienstag brachte es Zuſtanve, baß eine,Trußpenlandung erfolgte, Aber el anzuſehem Er erklärte, die Vereinigten Staaten jät⸗auf dei Kongreß entſchleden geqgen dieſen Antrag, Anſchein nach, e dem Präſtpenten Palma zu helfen. ber ten hbinfichtlich Lateinamerikas keine ümperialiſti⸗and zwar mit, der Begründung, daß eine Lontinnität hber der verſtand blele amerilaniſche Hilfe gut genug, und cls der Ldre eite. 2.e, Säen e Weler es Jinrarihen Aeiengl Diß uui ie, Sene S, e ,. „an Dzſaßte wetter, die Vereinigten erfolgreiches Ärbeiten des Panamertkaniſchen. Kongreſſes ging er mit ſeinem ganzen“ und „die Ge. Staaten hälten in San Domingo, Haitt und Nien⸗ barſtelle. — * U ů‚ b walt dem amnerilanͤſchen General Magoon. Wirklich wurde     ——.ꝗ—  
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auch ber Mann Mrüſtpent, ber Ion befämpſt, batte, Aber als 

1924 Ken Bava feibfi ein Auſſtand losbi. da war, daß 

Einſchreſten nicht mehr nötig, deun Javs baite genſigend 

Teuppen und die ünſon ſütrie pie Gaſſenſperre, gißen bie 

Infuidenten ſo ſcharſ burch, Aunde Aufſtand bald zufammen⸗ 

Diach., Doch pie Beſe Funng ves Landee f, Wenn auch unſichtbar, 

ebileben., In ber m von, Bahſa⸗Honda und in ber von 

ſthrmunn veßrcß Der hent V. Geif »,„ ihmannte bel e 
x Whe⸗ en aber um bleſes Aube 2 beſtellt iſt, das ſoll 

man am deſten vent, MUmerllaner Seolt Rearlng ſaßen laſſen, 
üüie ſſt„ Kußs beute ein oue,Anie “ 

Saatsgebilde., VJub aber wird das Wiriſchaſtte⸗ 
Leben der Inſel von Reuhork und, lonDeelber 

beherrſcht. Pieſe Rrt pu heriſchen, erſpari Rolonſfatlonsgelder 
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des jagen durfte, als 
Wallfireet erlaudt hattet   

ue 
ur alneß 

lie Hai S Eſts deh rn Relldag einen be⸗ 
2 m 6* aen wüſfehn D8N 71340 iennann 2 

ſehlt — Perr Morqan er 
61 wollbge, züehn Autenltaniſcken Truſte beeker Kriegshetzer an Die Jront! 

Ein ſolunviſcher Vorſchlng zur Müfchaffung vesß Srieses. 

alen Läudern betängen ſich als beſhte Lri⸗ 
8 „ ird, Huls 

r 

E 
6e 35 piefem Sigate pie 

EEi 1— vonamerllaniſchen Kon⸗ 

'eben Kubas wird 44 Der Fraltlensverntyende der Arbeilerpartel, 

— 

del 
mmt Eun g. und in. à be⸗ welche der Meniermuß ansehbren ſallen. 

  

Daßfür ift ſein Stellvertkeler, 

0„» die amerikaniſ⸗ Trufts von der 

ates % Lee, Si fi Auecnan ze] Eine Arbeiterresierung in Korweßen? 
atlonal⸗Eitv⸗Hant... Das polliiſe 

Verireſer des * 6 f Kanpie „Die berri⸗ ſeu, in ven letver Vertei emrüchtiet worden, dem Aümis mii⸗ 
ige. 

chauſplel, uſs Verrlichſle zu loben, daß Irteilen, daß vie rundlage für eine Urbeiterregle· 

v 3 Kuntes Pie Vartei wil ersebenensans noch le Danfe 
Konferenz der r — 92 V ů 

Cen. NaD · 

Eiue Euttäuſchung bei der ranzzͤfiſchen Kuanzdebette. 
Me große Volueerd-Atde hueg nicht.— Schwere ſohlellniſche Kritin en ber Nuanppoliink ber Aexierung. 

vich Lln Ptr fernisſſchen Bamne Wüül Weeſe. 
· 

1 tr 
lichtelt in Frantreich eing große Enttaäuſchung. an 

halte alles anbere erwartet. Man hatte geglaubt, vaß es ſoſort 

8 einem ſcharſen KM lberbe zwiſchen der Meglerung unnd 
er Kammer kommen werpe über die verſchlevenen Hiablli⸗ 

ſterungsiheorten. Glatt, deſſen erlebſe man nur wohltempe⸗ 
rlette rein gkademüſche Vorträge, Auf Grund der Ankündiqun, 
gen der lehten W hatie man geglaubt, deſ; Wolncar“ 
am Diensidag bie Pſatüffion eröffnen werbe. Er hatte ſedoch 
in letzter Minute dieten Plan auſgegeben, um zunüchft die 

Interpellguten zu Wort tommien, zu ſaſſen und ſich für ſeine 
Interbeulton deun an 5 Meen ſ Moment auszuſuchen, 

Elne der arößten Chancen ür Woincarch ilt, K geſ bles. 
mal wſeber ſeine Ktasfeet unelnſg und innerlich geſpolten 
ſind, Die Kadikalſozlaliſten, veren, Kammexfraltton 
am Diensztas zuſammengetreten war, umt ſich ütber ihre end⸗ 

gültige Haltung in der Iinanzlrage ſchlüſſig zu werden, ilt 

wleberum zu keiner Einigung gelaugt, Die Fraftion wird vie 
Erbrlerung über dieſe Frage am Mittwoch foritſetzen. 

Ou der Kammer ergriſt als erller Unterpelant der ſozlalt⸗ 
ſilſche, Abg. Bedouce das Wort. Einlettend ertlätte er, daß 
eh ſich be wie Dibkuffion um Fragen handele, die von der 

geſämiten Bevöllerung geſtellt werben und deren klete Beant⸗ 
wortung das e Lanb erwarte. Die Sozialiltiſche Partel 
werde gewöhnlich alß veſtruttiv bezeichnet, voch wäre gerabe 

e es geweſen, bie inſolge der mangelnden Initigtide 
er bürderlichen Partelen ein konſtrultlves Sanie⸗ 

Ewiger Schacher um das Schulgeſez. 
Verlegenheitsbeſchlüſſe und ſchwächliche Unträge. 

Der Interfraltionelle Ausſchuß der Regterungspartelen be⸗ 
916 ſich am Dienstag wieber einmal mit den jetzt ſeit 

ochen Umſtrittienen Paragraphen des SM uldeſebes. 

Man kam ilberein, ae Paragraphben, vie zu Konftilten Anlaß 
eben lönnten, 4 57 9 nicht weiter zu beraten, aber trotzben 
ie erſte Leſung pdes Geſetes zu Enve zu führen. Mit bieler 

UüiennLens win man ſich bis auf weſteres begnügen. Dle 
MWfung, ver eniſtanpenen Schwierlgleiten ſoll verſicht, werben, 
ſobald die uich: WVoitapo „ bl. öſchulgeſetzes erſolgt. 

Die Deut olkspartet hat inzwiſchen lhren Antrag zum 
3 des Reichaſchulgefetzes beun MWldungsousſchuh Dos Neſcht⸗ 
ſages borgelect. Er Lculet: „In den Gebielen dei Reichs, in 
denen biher einc noch Betenninifſen, nicht getrennte Wolls, 
Lem 6 nach Geſeß oder Serkommen beſteht, verbleibt es del 
em — zuſtanb.“ ‚ 

Der Untrag Läuft prakliſch auf eine unbegreuzte Aufre⸗ 
erhallung der Sinlrenſchuie hinaus, Man benit im M, 
dei Regierungsparteien aber daran, dleſen Antrag Inlofern zu 

mütvern, als man dem Staatsgerichtshof die Deflnitton der⸗ 

Simultanſchutländer überlaffen will. Die Volkspartel hat an⸗ 
ſcheinend nichts dagegen. 

Dle Deutſche Volkspartel lehnt Dr. Lulher ab. Das „Verl. 
Tageblatt“ meldetl; „Der ſrübere Reichskanzler Dr. Lulher 

ſollte in dem Wahltkelfe Büſſelvorſ⸗Oſt in bem er als ebe⸗ 
maliger Oberbürgermeiſter der Stadt Eſſen beranni iit, ols 
voltsporteilicher Kandibal Für vie nächſte Reichntagswahl, auf. 

jeſtellt werden. Wie wir hören, haben indeſſen ie örtlichen 

man es oblehnte, bas 
dem eagliſchen 10 
mii Anleihen zu finat 

mit 
Sozial 
well ſle eß 
von Deutfe 

ah Deu 

Ur außße 
land 000 

liarven Nrancs 
erſorderl 

des Kapijals geweſen. 

kündigt, vaß er ſeinen 

der nächſten Woche da! 

  

ebeuten würde.“ 

erichtsrat LVoreng, 
10 Mit einer entſyre 

Reichsrat umſtritten iſt. 

ng gegen die 
niſten aeimen Dringlich 

ür das Memelgebiet 
ſanbtagsſißhung ein, 

en Gegenſtand, wurde 
jenfur unterſagt. 

matum der Soßlalſſtiſchen Parlei hin ſei im Jabre 1017 eine Augenblick der Kriegsertlärun 

Ael päter We hen pa-] Neichstagemandate an eine 

chen Miltiiarden iit 0 guſch bald in Richt hil Front follen 

Beſteuetung, welter ledauert e 

an dem Ovlomelenbruch ei aife vor allem die das Dlenſtalter binaué inv. Ja, niadt als geunf Die ſeaen 

Die Vervyſität im Schoße des Kabinetts ſcheint ich ange- zan, nicht weinen ſiber die Alten, 

ſehun des außerordentlich zu hat 
jetungen ſtark entſpannt-zu, haben. Poinear, bat ange⸗ nicht ſeh 

noch weiter vertagen werde⸗ 

V; des Prüſibenten beim IV., Straffenat des Reſchsgerichtt, ſichen Anterſchriſten gefölſch Der Reichsluſtizminiſtex Pat dem Reichsrat als Nachſol⸗ 

r. Niedners, deſſen bisherigen Stellvertreter, Reichn, 

aßf beſaflen Losgubſtiii 0 wird A Entſcheibung aber bis 
aul wetteres veriagt, da 0 erniaet worden. 

unter Vorenh an den unter Riebner ent 
nichtß Andbern wird. 

Ein Preleſt bes memelllubiſchen Lanbtesks. 
‚ ů· nach Kowunc abgebeu, die Vorſchläge üder 

Gioum van Mud, ng Weopfittever udrgehmgen ſchen Verhandlüngen euibalten miürb. — abt⸗ 
, Stadt 

ilenin bagegen Vroteſt erboben % pis ber Ghonverneur verorbnetenverfammlung beſaßte Kch am Wienieg mies uann 

e vrbentliche Geſ⸗ Korss, Ciadibe Antrag auf Beſeitlgung des Drandenburger 
durch ſeinen Akt vom 51. Dezember 3 u, daß das Viglied poiſer⸗ 

72 U5 für 1928 einberufen 736 m Artirer 12 bas Statutes Tores. 
ſet ba 

ů rht aus zu ſchließen dd 
ausdrücklichſt Leſchrünkt auf außerorden 
nen. Das Berfobren des Gouverneurs ſei eine Schmälerung bereita vor und fobald ſie vergine geß Magut 

ber Rechte deb Vandtiages. Die Veröffentlichung deß Driug⸗ jühlbare ——— eintreten. Eine elti 

lichkeltsantragek, wie überbaupt ber Verbandlunß über die.ofnburger Tores k. 

üdung getroſfen, 

leren, zu ſen, Erſt auf ein Ulti⸗ leorbneten, die für 
U 

geregterung und, 

D. zahlen werbe, Dle ſranmbüſeen orbneie abtrelen und lelber als gemerne S 

ielten, daß Trankrel Hulben Achen- nnbogoſon die 
0 Mabgeorbneten und, Minifter 

en. Der Kraum der beut chen ms J.a. f ändiich ſellen iiet 

Ui fei bis 1024 auf ſiber dort Krantenpileger, hmen. Man 

itten. Schuind ob auch die Miniſter Uund Abgesrbneten mit f 

tedouee ſchloßb mit einer Aus 
haben in der Sigatäklus 

Keſultat ein mögß⸗ tworden Iſt. Wenn b 

5* ö all ihren Zutunſtamög K 82 werben 

n Heginns der Auseinander- Aiee len. Derlichtelt lüht es ver 

  

grotzen i, eeen dürſt⸗ viellelcht 

i. Ex gründet ſich in baß ber Pur⸗ 

aee e 
rungsprogromm voßpgelzet habe. bouce erbrterte hleraul * „ 

riegspathetllern und ven am friege verantworili 

wihre 90 M5 110 35 B es, . itilern U, mmer im 9 tnis I den groben 

maseebte Arleges i0. 40 22 A 8 · fß. 
Gapiial der Bürger zu mobiliſteren unr orten ſicht. Nach Vrofeſier Fiunbogaſen folen Pte, Re. 

Müi Aerſe Wilt Suuern ub nicht [Lierung, die be, und ſämtliche 
n Krie⸗ — haben, mit dem 

orteſeuilles ir ibre 
an Bizeabge⸗ 
olbaten in 

mit an die 

an! „ Auf einige lei lende en gibt 
ſten Aüſſtit ſleben von Jerijelles ahhelehnt, Fir, eßnes, etge a SieKntvert vo 110 8iee 5 

1 Sie können 
ů ein sder andere Urbeiten veriichten wie 

iiant e Maſhrn wi,gie,gte f 8 Pe Miner Mberachnten. Rlan bl, wich nte 

hrung ſdr Leben einſetzen wie die anderen, worüber zu jammern um 

über die Aufgaben vder Stabiiſferung. — Die- Gozialiſten for ſo weniger Grund iſt, La dleſe Leuie eh in ihremn fansen, Seben 

dern eine S. fabiliſterung zum Meblgen Nurs. ̃ 5 Pet Wweæiter arbraeh Ut, als 9 

u gann fan 

ůes 

an erüichan. 33 Lilten fur bie volniſchen Wahlen. 
gweifenes eine Rekorpniffer, 

i melbet, 
,Gyele verzeichnet das Gerücht, die E 

  

2 

Hand herrühren, 
vorgefchlunßen. Der Relchsrat ſon lich, itt vie 1 uniſti V1 

e Ferelie am Donnerß. —— am Sesler Siabtasmahlen Mieerseh 

  

andidaturx Lorenz auch im 
., Sicher ſcheint, Honb nen Sufl 

iandenen Buftänden mitkellungen wird die volniſche Regierune den 

  

men der. Großlitaner und Kommu⸗ 
keitsantrag augenommen in dem Das Brandenburger Tor wackelt! 

tadtbaurgt Abler 

Partelinttanzen bie Kanvidatur Juthers mit ber Searünbung Genern abend In der Termnin ver Einbringzus ber Meiche. 

ahgelehnt, Daß die Polliiik das ehemaligen Kanzlers auß ver, liten fer Pemirten, vie ſich zur Ceſmnwaüßl feen —— 

dbenen Ghe lelen Hent eine Harte Vaaſtuno bet artel Mnen wüurden beim Danplswuler 38 verſchiehene 

ine ver Aum · 
V ů 

Eyofa- 

Saiccie uuf ſür Deüulge Poneft, ffie,e 
licen ungeblich, weil ein 9 Teil ber geſeüllich erſorder⸗ 

woörden ſind, böw., von elwer 

bel . 
fur Wuakiie 

n Eise voluiſche Note an Litanen,. Nach beußigen,DPre. 
Wrtvent er 

dem Inbalt nach bereits bernuntgewordenen Noie des Litani⸗ 

Hoch Miniſterpraßdenten Woltemarat nicht verßf enilichen. 

och im Laufe dieler Moche ſoll eine, er büe vo Untwortnote 
iniſch⸗litaui⸗ 

gab 

ô Recht des Gouverneurs, die Tor ben ſtärtſten Verlehr zu bewältigen habe. Täglich vaſ 

e Seſſto⸗ ümbildung des Platzes vor dem 
ten in einer Richtung eiwa 18 000 Auhrmerke. Die 

11 5 .Sſto. ng des ial Brendenbhürger Tor 
werde elne 

me jedenſans nicht in Frage. Die Ab⸗ 

der memelländiſchen Preſſe durch die ſtimmung über den tommüniſtiſchen Antrag erſolgt am 
Donnersiag. 

ꝓGCRCC—————
————...—...

 ( — vE, n ber 

im der 

Dus Geheinnis bes alten Shachtts. 
Von Witold Zechenter. 

Die Verwaltung der Zeche „Fadwiga“ batte endgültig be⸗ 
ichloſſen, daß ein längeres Wühsten in dem alten Schacht für 
das Leben der Bergleute Wen bs und fortan wenig er⸗ 
glebia ſel., Die Bergleute gingen durch die Stollen, die durch 
ſtarte Walken, anlad: wartn, und nabmen Abſchied von der 
Stätte ihrer langjäbrigen Arbeit. Zum letztehmal ſchritten 
ſie die unterirdiſchen Gänge entlang, die ibnen ſo vertraut 
waren. Die Schſenen waren ſchon geſtern herausgezougen 
wmorden. Die Förderkörbe arbeiteten fieberhaft. Im Augen⸗ 
klic des Abſterbens wogte das Leben noch einmal im alten 
Schacht, wie zu Atereu ſeiner erſten Ausbeute. 

Die Bergarbeiter und Steiger ſtanden in dichtem Haufen 
vor dem Förderkorb, der jede Minute fünf der Männer nach 
oben brachte. Sie fuhren ſcheinbar frob aus dieſem Schachßt 
Uinaus, und doch anderſelts wieder bebriickt und traurig. 
Morgen früͤb ſollle der Schacht für immer geſchlollen werden. 

„Seid ihr allt da?“ fraate der lwerahe der als letzter die 
bdunkeln Gänge durchſchritt und Aberall nashſchaute, ob noch 
irgendjemand zurückgeblieben ſei. Schlietzlich waren nur 
noch vler Beraleute und der Steiger unten. Eine beängſti⸗ 
genhe, ſchwüle Stille. In einer Minute ſollte der Förder⸗ 
korb zum leßtenmal herunterkommen, um ſie mit binauf⸗ 
zunehmen. Plößlich wandten alle ihr Gelicht nach dem mitt⸗ 
leren, aun War Lasp!— augngh, uüun ve 

ü L Ganz deu vernabmen ſie den 

ee ander eniſetzt: „Vlelle 

e, e „ uſeele“, erwiderte der Steiger. 
alle aufgerufen, wir ſtud die letzten.“ Sieiht Laue 

Noch als ſle ſich weiter darüber unterhielten, börten 
ſie Ser Sieiar enünndie ſch umöer Sa 
ů r Steiger wandte ſich an den Häuer: „Alſo gehen wir 
jehen, vth vielleicht boch noch Leuke unten ſinb. Lorigen 
fahrt jetzt herauf.“ — Während die beiden in Richtung auf 
den Stollen zuſchritten, ſtieg der Korb mit den übrigen bin⸗ 

auf. ů 
„War es nicht eine Täuſchung?“ iu Sles rapig luſch 0n fraate der Steigen „Jetzt 

Ei 55 Häuer wandte den Kopf und ſagte: „Und jetzt, bören 

„Der Steiger horchte auſ; ein leichter nuer lief ihm 
über den Rücken. Denn von neuem Prangen deutlich Ne 0- 

‚ babmgber hun gl ber c arbetten ſein 101M5 5 
„ 'e hier noch arbeiten?“ fr 

beſchleunigte ſeinen Schritt. Wealte ber Stelger und 
Wächerlich in dort niemand“, erklärte der Häuer, be⸗ 

„Sie reden Unſinn.“ 
ů‚ Herr Steiger, Sie 

Im ſelben Augenbli 
vollen Kommanboruſe, 

„Alfo, was iſt's mit 

laffener Schacht lebt, 

Stelger.“ 

war aſ 
Plöplich raffte er 

perbreitete. Man 36 
leuchteten ſcharfen 3. 

einiger Schritie, an   wehte binter ihin her. 

daß ſo etwas wahr ſein kann?“ 

an der Krümmung des Ganges eine Geſtalt und bedecke, ü 
llarr vor Schrec, mit der Hand die Augen, Denn von der Ballan.Woßfriel Lans Broteumm Dun AechgPſgt ues 

,, eLee n ng, mit einer enlampe vor „Jannar⸗ „ 
ſich berleuchtend, die einen Peſvenſterhaft buſchenden Schein ireten. De Meiße jahhn demn rweier durch de Balden⸗ 

ſich den kciden, ohne auf ſie zu klicken, gina, in Entfernung das von der, internationalen An eg 

wieder in einem Seilengang, von wo die Geräuſche der Ar⸗ 
beit am deutlichſten vernehmbar waren. Elm kübler Luftzus [ zum Teil ehr umfangreiche Arbelt Se 

ů ů 20 ng des Preisgerichts Kt vor Anfang A licht 

timmt iſt niemand dort.“ Sie ſanmein ſich“, ſaate der Häuer, o wir 

Ledende. Das war der alle Warench, der vor drel Fabren 

üind aus ber Stadt, ich von bier, ich [im britten Stollen von Kohlenmaffen verſchüttet worden iſt. 

weiß, viel von dem alten Schachl“ ů Herr Steiger, gehen wir von bier fort! Stbd 

„Was denn?“ fragte der Stkeiger intereſſtert. die Toten bei ihrer Arbett!“ 

„Herr Steiner, ich kenne eine Beramannblegende vom..“ Sie foßten ſich an der Hand und ſchritten dem Ausaang 

„Märchen — eure Legenden. Wollen Ste mir elnreden, zu., Jbte Schritte waren ſchwankend. Als ſie den Vörder⸗ 

ſtuhl betraten, wandten ſie ſich noch einmal um und gewahr⸗ 

ren wir niiht 

ck ertönten euſh neue die ſe, ten in dem Hauptſtollen eine große Anzabl grell leuchtender 

Anner erbla — und beide, Laternen. Mehrere dunkle Geſtalten ſchienen ihnen zu ſol⸗ 

rer Vegenbeß“ gen. n dieſem Augenblick zog der, Förberkorb an, und 

m5 rr Steicer, — da heibt es: Iu]nabm, di beiden mit in dic Höhe, Als ſie das Tageslicht 

ewig. Wenn der lethte von uns eine dem andern das unfaßbare Gei 

  

nie. Ex lebt immerbar, wenn i Lebenden wurde der 
längſt vorlaffen Loben. weiß 22• dle Vegenbe, Derr dirckkor Schulhed 

er Stirn. Er 
füb man die tn e wum Ende unß, 

ch auf, bob bie Lampe in die Höhe beP keuute O 

Hans Brocmann, die aus erſten Berliner 

deutlich die durch grünliches Licht be⸗ länder und endel in Konſtantinopel. 

ge eines alten Mannes. Er näherte Sundert Bewerber um das Prrisanrsſchrriben der 
ſtellang in 

iünen vorvei und verſchwand daun Maßtſpenghsin vur Erlangurng 
lſpr „Eine Stunde 23 ind ann⸗ hlſprüch.Ein⸗ S fü   

„Es albt eine Legenbe, 
ů 

die Augen, als wolitc der 
einem veriaſſenen i LAiben oie Ein per, eibliczen, ſGpaten, u. üis earge,e. Cedeimgs ichweicend an⸗ 

ihn verläßt, beginnt der Echocht ein anderts Leden —einvertvauen 
Veben. . Drüben aus der Kantine ſcholl ein raubes Vergknappen⸗ 

wuräal. Aile, die in i00. urden, die kin ihm verigren g8. lied und über dem ſchwargen Kevier dunſtete das Licht einer 

angen fnd, die von den goblen verſchättet, durch ſchlagende kalten boten Winterſonne. 
tter von der, üeeit w. Welt abgefchnikten, von explobleren⸗ (Aus dem Polniſchen von Dr. Curt Poralla.) 

Gbe en verg ů t wworben ünd, —ahe Pieie vſchren z 1 mit — 

ver worden ſind, — alle en zurnch, m u 
allem Gerät und ibren Lampen, die Ihnen den 2820 be 8c . euſchmd en Man,- HGuus, an ben 

rahteu und ſie baden und ſchürken, deun ein alter Schacht Opér „ Ude unt L.Weneraimi U 

zwar das t zur eeeEee e 

K t * St erfordere es, daß man ſolche erſt am Inmn bbrigen 

nibe an rr, MüniSse eös er iäe- r DDeeee e ehe Les e aeſtnn G 
jahl wie eine Keiche. L.Aiet 0 ürt etluhrt wer⸗ 

und fagte, indem er in die Tieſe des Stollens Ulneinleuchlete, 8 am. r fechr 

oriſten veranſtalteten von wo immer noch die emſigen Serkgeräuſche zu bören Oad 
wareu Wie enſiaen Söerigergäſche in Böärt beueen: Tonorthen Peum Sägceer — 
arbs bade die Vlugt ichbuhelen, was ſih don uut. d an ereliee, WWetenenten, L. Len der 385 — 

Pt. öů‚ 
„ 

„Und wenn Ibnen etwas zuftößt?“ rief ihm der Häuer [nus und do⸗ Dehmann⸗Guartett Werke von dert zum Bortrag 

mit angſtpol ewöllelen Augen 108. ven der Ha brachten. Der Eüuladung waren ie Keichs, und di⸗ Süaldminſſier, 

„Der alte Warencha!“ ächste plötzlich der Häuer⸗ Mere Me wert ichemi Wer Lun, Diovie Verhreher een die wegecheſt 

* — ů ũre ni „ Vertreter Wirtſchaft, 

„Wers Der Steiner ſprana zu ibm zurück, erblickte Kunſt und Wiſenſchaft mit ehren geiolt 

Löln Kraſen 

Weſecter e rer en Wernd Jundertl, 
e Ce 

zu erwarten.



  

Nr. 21.— 19. 9ahrbert 

Qamuiger Macfuriücfhfen 

Der Jelbaug gegen den Albshsl. 
Eine Maſfenlunbaebung im Schüthenhaus. 
Der Tranzistanerahnch als Bolfsrebner. 

„Aber darum iſt meine Anklage gegen gönlg Altchol ſo 
ſchwer und wuchtla. Ich bebaupie, daß es gerade dic Beſten 
von uns find die König Alkobol vernichtet. Und der Grund, 
daß dieſe Veſten vernichter werben, iſt der, daß 
König Alkohol ait jeder Stratze und ſedem Wege mit oſſenen 
Armen unter dem Schub der wejiche and achtungavoll dort⸗ 
hin fubrt, wo die nuten, Kameraden und die verwegenen 
Burſchen ſich kreffen und ſtark trinken. Räumte man Könia 
Alkobol aus dem Wene, dieſe waabalfigen Hurſchen würden 
dennoch geboren, und bann orden ſie Großtaten verrichten, 
ſtatt⸗wle jetzt zugrunde zu geben.“ 

So urtellt Jack London, der traftvolle ſoztaltitiſche 
Erzähler in ſeinem leſenswerten Roman „Köning Allohol“ 
Aber den geſährlichen Volkofelnd; ein Irtelt, das aup eigener 
Kenninis ſchöyft, da Jac London ſich aus den Niederungen 
des Trunks zu einem frelen Menſchenkum empor arbeitete. 
Und wenn dſeſer Gen Woßtt lmpuſtuc Mann geſtern im 
KSbpe3 goweſen wäre, er hätte dem Franzistaner 

      

Eedpeblius die Hand gedrückt und erklärt: Wenn uns 
auch Weltanſchauungentrennen, im Kampf gegen 

ere Abnig Alkobol wollen wir treue Weggeſährten und wa 
Streuter ſein. Denn was dleſer Veltelmbuch in packen⸗ 
der, überzeugender Weiſe dartegte,das kommt zu oh Proßent 
auch von ſedem So. ben unterſchrleben werden. Dleſer 
Kölner (Maſtwirtsfobn, der ſeinen Ruf als, groher Volts⸗ 
rebuer alle Ehre machte, verſtand es, die Nößinenten aus 
allen Lagern U feſfeln, und. es gab in der an n überfüll⸗ 
ten Verſammeung wohl nlemand, der ſich dem Wanne diefes 
Rednere entztehen konnte, 

Pel uichts werde ſonſel Nerſchwendung getrleben wie belm 
Alkohollesmus, Die Amerikaner, ein Siegervolk, haben den 
euerglſchen Verſuch gemacht, der von weltgeſchlchtlicher Ve⸗ 
deutung let, um dielem Vaſter Elnbalt zu abſeten, Das 
deutſche Volt iſt verwarnt, aber es trlnkt, Um das Mftobet 
arbher ſei dle ſäbrlſche Musgabé Deuiſchlauds ber Alkobol 
ols, wie die Reparationslaſten. Die Arbeltsfrende der ſchaf⸗ 
fenden Wevölterung werde geſchwächt, wenn fie ſich mühen 
und plagen, mülflen, um nur das allerubtigſte zu verdienen, 
daun aber ſehe, wie auf der andern Seite gepraßt und ge⸗ 
üblemmt werde. Der größet Teil der Kinder ſel unter⸗ 
ernährt, aber dennoch werthen Lebensmittel zu Alkohol ver⸗ 
arbellet und ſo verteuert. 

Göſtiich verulkte Reoͤner die Trlukfitten und das Bier⸗ 
phlliſtertum. Wer lelber müißla ſei, aber noch nichts gelan 
habe, um Schwache zu ülben, dem fehle der das Lüinteh. 
neiſt. Lächerlich feten die meiſten Gründe fütr, das Trinken. 
Einer der ernſteſten ſei die Sehnfucht nach Freude, Der 
Durſt der Seeie ireibe dem Altoholtömus mehr Opfer zu, 
alß der Durſt der Kehle, Wahre Freude känne fedoch nicht 
bei Fuſelbunſt und Becherklaug gedeihen. Die Ingend⸗ 
vereiite der verſchledenſten Richlungen haben jedoch bereits 
den Alkobol als Feind wahrer, Freude erkannt, Auf die 
lotiale Sette der Alkoholbekämpfung eingehend, beſchäf⸗ 
tigie Redner mit dem Wobnungselend und trat für Boden⸗ 
reſprm ein. Dann lud Redüner alle Anweſenden ein, die 
Neihen der Atloholgegner zu ſtärken, zu ſhrem Segen“ und 
des Volkes Heil. 
— elner Pauſe wurde in die Beanlwortung von ltres 

lichen Unfragen elngelreten, wobel ſich Eruſtes und Heiteres 
ergab. Einige Spaßvögel ſchultten, dabei fehr ſchlecht ab. 
Langanhaltender Veifall hankte dem Redner, der mit humor⸗ 
poffen Ausſführungen nicht ſparkam war⸗ ‚ 

Der Gaal wies eine beängſtigende Füne auf, dicht beſetzt 
die Emporen, und vor den geöffneten Saaltſren ſtanden noch 
viel Buhörer, die un Saal keinen Platz fanden. Für die 
Alkobolgegner, die in ber Landeshanptſtelle gegen den 
Mikoholismus zulammengeſchloffen ſind, war die Veranſtal⸗ 
tung ein voller Erſolg. 

Du ſollſt beinen Magen trainieren! 
Eine Forderung unſerer Zeit. — Gurkenſalat, der Prülſſtein. 

Es mag zunächſt komiſch erſcheinen, wenn man von einem Trainiug, des, Magens und des Darms ſpricht. Muß in unſerer Zeit tatſächlich allcs Merbamuua belrteben werden? 
Doch hat das Training der 2 ehene Hadeglun nerade für 
unſerr Generation eine viel größere Bedeukung, alz man galcubt. Die meiſten Menſchen verweichlichen ihren Magen und ihren Darm in geradezu unperäntworllicher Welſe. Die 
äeee, sſ die die Nahrung immer ver⸗ 
ſeinerter, immer raffinterter erdacht, zur Verflügung ſtellt, 
kägt dazu ebeuſo vſel bei wie die Inberektung in der Küche. 
Hat doch H, leder Menſch, durch eine ſich lange Zeit auf un⸗ richtigen Bahnen bewegende Ernährungswiſſenſchaft ver⸗ 
anlaßt, bisher das Beſtreben, ſich mit möglichft leicht ver⸗ 
daulicher Koſt zu verſehen. Die Hieſtaurants, die das wilfen, 
eommen dieſem Verlaugen W6fl weitgehend entgegen. Dieſes Streben nach leichter Koͤſt führt zu einer maßloſen 
Schwächung des Magens, deſſen mechaniſche und chomlſche Berdauunſsstätigreit berabgeſetzt wird, Die Verwelchlichüng der betreffenden Organe läßt nun allmählich 

die wichtigſten Eingeweide erlahmen, 
und Krankheiten ſind die unausbletbliche Folge. Wer ſeine 
die Krofte auch zur W. nicht richtig üot, bel dem werden bald ausreichen. auch zur Verbauung leichter Nahruna nicht mehr 

„Was unſexer Durchſchnittsnahruus fehlt, was lante Zelt als unbekommlich und ſoßar als läſtin galt, ſind die Mnber⸗ baulichen Beſtandtelle der Nabrung, beſonders der Pflanzen⸗ 
koſt. Die Celluloſe des Pflanzenkörpers, die Holzſtoffe der 
Pflanze, die an ſich unverdaulich find, gebören u. mlich ebenſo f Liner „. Hher! Ernährung wie Eiweisſtoffe, Fette und Kol Zuberettn erden ſie durch eine raffinierte Technit bei der Zuberettung des Eſſens und leuter⸗ io Nabr ge⸗ wiſſe Reize rein mechaniſcher Art, und die überfeine Nahrung 

Lragehten Verhanmaig Fleſe Eaihſeſieſe Shujgch walwenbfn e e, einſach notwen 
ſinb. Der Menſch braucht berartfgc genan 
ſo wie jedes Tier. ů 

Schllttet man einem Pferd Tag für Taa nur reinen Hafer 
vor und verweigert ihm Rauhfutter, ſo wird es die Streu 
freſſen oder die Holzteile ſeiner Stallung anknabbern; es 
weiß inſtinktiv, ö 

daß dieſe Holzfaſer notwendig zur Verbaunng iſt. 
Wenn wir O TIen auch längſt aum großtlen Teil den ſicheren 
Inſtinkt des Tieren verloren haben, dilrſen wir doch nicht 
die wenigen Rieſte inſtinktiver Nahrungsaufuahme außer 
Acht laffen, bie ſich am beſten bei der Jugend offenbaren und 
die Kinder veranlaſſen, faſt unverdauliche Pflanzenteile aus 
reiner Luſt am Knabbern zu verzehren. Um eine Schwächung 
nud Erkraukung des Magens zu vermeiden, muß man 

* 

l. Veibliett 

lillſubſtanzen genau   

wleder lernen, mebr uUwteber10h, Kolt zu geulehen, Mir 
müſſen unſern Magen wieder trainferen, eine fatnrliche 
Koſt anzunehmen. Das befte Miltel iſt Goftgenuß. Wenn 
möglich, ſoll man nach einlaer eit auch die le mit⸗ 
nenießen, Rohe Ealate, Schwargbrot, Pumpekuickel, all⸗ 
mäblich in der Wienge und Auswabl heinend, werden mit 
der Zeit guch von denen vertragen, die vorber einen ſo 
ſchwachen Magen batlten, daß ſle ſtein bel leichter Koſt Be⸗ 
ſchwerden emplanden. ber Prüſſteln ür einen tadellvs 
kratulerten Magen iſt jedoch die Gurfe. Die Frucht, die ln 
arbf im Magen verwelll, iſt ein Gradmeſſer; wird ſie in 
aröſeren Mengen als Salat vertragen, ſo beweiſt dies, daß 
wir den Manen richtig trainiert baben. 

Danzis ſoall gehönt warden. 
Bor Abichiuß des dentſche volniſchen Wirtſchallsvertrages. 

In einem Bericht über den Stand der deutſch⸗polniſchen 
Wiriſchaltsverhandlungen widmet das halbamiliche valniſche 
Mlatt „Epoka“ einen beſonderen Platz den Intereſfen 
Danalas. Es heiß tdort u. a.: ů 
„Danzig entwickelt in letzter zeit eine ztemiich lebbafte 

von deutſchen Glättern unterſtützte Kampaané, um den 
Danziger, Seuat oßkiziell an den volniſch⸗beutſchen Wirt⸗ 
ſchaſtsverbandlungen teilnebmen zu laſſen. Dle Pariler 
Konvention von 1020 gibt in Erkenntnis der Notwendigkelt, 
daß dle Wirtlchaftsintereſfen der Freien Stadt mit Rück⸗ 
ficht auf bas Heſtehen des gemeinſamen Wiriſchaftsgebletes 
Unbedingt berlickſichtiat werden müſſen, den Danziger Me⸗ 
langen die vüllige Garantie dafür, daß der 
AIA Haudlesvertrag, der ſür Danzia von erfi⸗ 
laſſiger Bebentung iſt, nicht ether unterzeichnet wird, bis 

die Preie Stabt zu den einzelnen Veſtimmungen Stelluna 
genommen hat. 

OIn bezug bů0 die Werhandlungen ſelbtt erklärt das Blatt 
Rie⸗ Schliiß, dah man der Hoffnung Ausdruck geben tonne, 

  

e Hanbelsvertragsverhanblungen werden in grundſät⸗ 
llchen Fragen Im Lauſe des Monats beendei ſein, 
Die Erledigang der einzelnen Punkle wäre jedoch noch eine 
Grage der Zukunft. ‚ 

  

Vler Jahre Zuchthaus wegen Spisnage. 
Der Danziger Haupimann Krauſe in Thorn verurtellt. 

Wie verelts berlchtet, hatte ſich vor dem Vezlrlogericht In 
Thborn ver Danziger Staatsangehörläe, Golkkaufmanm Wax 
Krauſe unter der Antlage ver Spionage zui verantworten. 
K., der früher Hauptmann der deutſchen Ariee war, ſoll ſich 
Verrat militäriſcher Gehelmnifle Aolgtee Deulſchland ſchul⸗ 
dig gemacht haben, Der Angeſchuldigte, der im 46, Lebenblahhr 
50 t, war bereltet im Jahre 1922 unter Spionageverdacht ver⸗ 
haftet, —.9 ſeinerzeit aus Mangel an Veweſſen wieder ftei⸗ 
jelaffen. Er hat dann felne Täiigteſt als Holdlaufmann, dle 

ſhn oft auf Reiſen durch Polen flihrte, fortgeſeißt und iſt babei 
erneut ſeſihenommen. 

Die Verhandlungen waren geheim und bauerten zwel Tage. 
Das Gericht verurteille den Augellaglen zu vier Jahren Zucht⸗ 
Hhaus unter Anrechnung ver Unterſüchungshaft, Die zehn, Mo⸗ 
nale betragen hat. Uen wurde, Verrat inilitäriſcher, Gehelm⸗ 
niſſe In mehreren Ui en zur Laſt gelegt. Bu bern Entſchuldi⸗ 
uug wurvde angeführt, daß ſeine dandlung [veell war, da er 

ſeinem Vaterlande nuthen wollte. 

Der Ueveliuter aus der Allee noch nichi verhafiet. 
Sell Sonntag wird immer wieder bas Gerücht laut, daß 

der Mann, der vor einiger Zeit den Holkaufmann Dannbof 
vor bie Straßenbahn ſtich, ermittelt und verhaftet worden 
ſel. Wle wir jeboch von fuſtündiger Steſle erfabren, iſt batz 
nicht der Fall., An der Aufklärung des Vorfalles wird noch 
immer gearbeitet und es iſt berelts auch eine bieihe von 
Gegenüberſtellungen erfolgt, jedoch mit negativem Ausgang⸗ 
Das umlauſende Gerücht über die Verhaſtung des Käters 
iſt wohl darauf S1J Lailtcrteren U man eine verdachtige 
erſon nach Dandia Zilterté, ledoch erwies lic auch biefe 

Spur als unrichtig. Der Täter iſt alſo noch nicht verhaftet, 
nach ihm wird intenſiv weltergeforſcht, 

  

Eiſenbahmtonferenz in Dartzig⸗ 
Am Frellaa und Sonnabend faud in Kattowitz eine 

polniſch⸗deutſch⸗tſchechoflowaktſche Eiſenbahnlonſerenz ſtatt, 
die ſich mit der Abäuderung des ſelt zem 1, September v. J. 
faßle brien volniſch⸗tſchechoflowakiſchen Verbandßtarif be⸗ 
jaßßle. — 

Ueberdies wurde der Beſchluß geſaßt, in einer Sonder⸗ 
konferenz, die im Mai d. J. in Danzig ſtattfindet, Fragen 
zu erbrtern, die im Zutammenhaug ſteben mit dem Ver⸗ 
kehr zwiſchen der Tſchechoſlowakel und der Freten Stadt 
Danzig. Auf dieſer Konſerenz wird dle polntſche Eiſenbahn⸗ 
verwaltung vom Abteilungschef im Verkehrsgmlutſterlum, 
Dr. Taſzynitt, und dem Sberrelerenten dieſes Miniſtertums, 
Alolt Kievel, vertreten ſeln. 

  

Uuſer Wertterbericht. 
Verdffentlichung des Obfervaterlums ber relen Stadt Dauila⸗ 

Borberſage für morgen: Weiter aufklarend, friſche 
weſtliche Winde, etwas kübler. 

Ausſichten für Freitag: Wleber zunehmende Trü⸗ 
bung bei ſüdlichen Winden. 

Maxlmum des geſtrigen Tages E 43. — Mlnimum der 
letzten Nacht — 4). 
Windwarnung von geſtern, 29,10 Uhr: Tieſaus⸗ 

läuſer über Slagerrat oſtwärts zilehend bringt Geſayr 
baül. bis ſtürmiſcher Sübweſt⸗ bis Weſtwinde. Stanal⸗ 
ball. 

Ausbeulung der Sittenmävchen. Wer Sitienmädchen bel 
ſich wohnen hat und ſie durch hohe Miete ausbeutet, wirb 
wegen Kuppelei beſtraft. Die Grenzlinie zu zlehen, 
ausbeutende Miete von der nichtausbeutenden trennt, bleibt 
dem Ermeſlen des Gerichts überlaſſen. Bisher hielt man in 
der Gerichtspraxis eine Miete von täglich eiwa fünf Gul⸗ 
den füt erlaubt, wenn damtt freie Verpflegung ver⸗ 
bunden iſt. Vor dem Einzelrichter hatte ſig elne Frau wegen 
Kuppelei zu verantworten, weil ſie von dem Siltenmädchen 
täglich acht Gulden Miete nahm. Das Mädchen fagte als 

  

Zeugin aus, daß ſie früher zwar acht Gulden zahlen mußte, 
reis jett auf ſechs Gulden tählich herab⸗ 

geſetzt. Und bei dieſem Betrage fühlt ſie ſich nicht mehr aus⸗ 
gebeutet. Auch der Richter ſah daraufhin den Betrag von 
ſechs Gulden nicht als ausbeutend an und ſprach die Ange⸗ 

doch iſt der 

tlagte frei. 

ber Leuziger Beltlstinne 

vie die   

MRitiwoch, den 26. Jeuner 1528 

Generalprobe? 
Mun Nleardo. 

Das Leben Kecht voller Müentener. Wer Mrall zun Ur. 
lebnis findel, wer den Mut zur KMingabe au ſein Abenteuer 
Alfortugt, wer nicht um ſeden Prele dle uüſchterne. prolalſche 
Seſle iMiuter dey geheimnlanoſten Tiugen iucht, dem wlrd 
das Naſein mlemais ichal und langwellia werden. Maa 
das vächein einer ſhonen Frau deiner Unmöallchen Kra, 
watte, man es delnen abitehenden Ohren gelten, eo iſt an 
dir, ek legt in deluer Hand, dem Licheln eine Wedeulung 
au geben, dir delnem münntichen wefen, delnem Nerlangen 
entforſcht. Wer lndert deine prächtlae Uühantaſie, hinler 
dem Griuſen ſeuer dicken Dame Erientallens alutänalhe 
Oballsten bauchtanzen zu ſeten? Marum läßi eu dich be⸗ 
lebreu, daß ſu, ſenem dunttlen Haus mit den ichwarzen 
Fenſterhöhlen kein Maſſenmorder Caarmann wohnt, ſon⸗ 
dern eine Wurſtfabrit eiabliert iſt? 

Meſtern nacht. MAuſ den Siraßen nur noch verelnſamte 
Paſſanten, Iſch gche Pealückt, trattmverkoren durch die ge 
daͤmpfte Macht. Möblich hunpelt mir eiwas entaenen, Ein 
Mann ſii's, der miihſella auf Krücken Schritt um Schrirt 
ſeinen Wea ſucht, Goll Iim Himmel; NVater, Sohn und 
Helliger, Geill, vergebt mir, dal ich euch in dietem Augen 
blick lo böle machen tat, denn meine (Gebauten fauften ruüc⸗ 
würts zit den, Schlachtfeldern grättimen Anacbentena, Hſer, 
ein, Heldenſohn, dachte teh, Aeht bettetnd fürs Weinerland 
durch Nacht zum Licht, cin Kerietdtaer der' Heimat viliickt 
den verhelltenen Pank Neutſchtands, Traurig in pibhültich 
dle Eklile, ich höre das Weinen der Exellenzen, deuen man 
die, Penſton nicht aufbeſtern, will, Widerliche Nacht. die dn 
vicht Hiugausſchreien, Aſcht Htnausbrüllen wlllſt, die Schmach, 
Deidene⸗ dle wie anſehen, auhbören mülſſen.., „Vetielnhe 

elden 
Meiue Zähne kulrichen, der Krüßswel ſlittzt, Selne ner⸗ 

krülmmte Geftall richtet ſiah auf, er — ulimmi die Krüicen 
unter den Arm .. Eln Wunderl, Durch mein (ehirn 
wlrbeln tauend Emofludungen. Ules Nehme ich zurnd, 
Durch ein Wunder nebellt! 

Doch was iſt das? Der durch, Woltes Wunder ceheille 
ſoricht: „Vaben Se eiuen Auczweie““ 

Vordammt und zugenäht, Himmet, Arm und Grundets! 
Ich krienge ine Wut, tann aber nur uuch ſlültern;: „Wieiy 
Müswels .ich berſtehe icht.., Heti in der Nacht7.“ 

„awohl,“ ſaat der, Myſtiſche, „Arimſpatpollſel“ und hält 
uhr eine Miermarfe vder fo eiwas ähnliches unter, die Naſe, 
das er an eiuer Guinmiſtrippe aup der Weſte neſteit. 
Urkomiſch!,, Mergeſſen lit Golt, Schlachttelber, Trülppel, 1ch. 
ſehe uur dle Gummiſtrivpe „,, Es ſit mir Ler Ahrnos 'D” 
der Krimſnalbeamie ein Wehaftsempfänger der Gruppe (, 
Ii ober 06 iſt, oder pb er eln Miedrigſtapler ifl, alſo ue Urt 
Hochſtapler. Die Gummiſirippe hat es mir angetan: mlt 
der Linken reiche ich meinen Auswels, mit der Rlechien 
nehme ich die Marte zwecks uaunenſcheinnabme. 

„Danke,“ ſagt jener und glbt mir den Auswets zurlick. 
„Vltte,“, ſage ich und latte dle Kuplermarte an der aus⸗ 

gereckten Gummiſtrippe (os .. fft, macht eß, 
10 Ke, ſagt er, als ihm das Dina in die Magengarube 

nelſt. 
ſFülnf Miunten ſpäter begeanet mir eilne ullchtliche 

Gruppe: ein Schupobeamter hat elnen Petrunkenen am 
Rockkragen gepackt und verſucht ihn abzuführen, Der Be⸗ 
trunkenr lann, nicht auf den Beinen ſteben, doch — als (ch 
hivt En i! da — tom— meimt; dleſes An⸗ 

num — le a.—, an. — unb — meint: ů 
„Kriminalvolizei! Bitte hren Ausweisl“ 

0 Mmihriepe Leſcßhlſs 21pet Ei nicht an eltner 
ummtſtrivppe befeſtigt, Le ů „ 
Und bann blege ich um elne . Wober 1 patg gp 
Hallo,“ ſchreie ich, „Herr Tyll. Wober ſo Mier 

Lultber e Krihilnalbeamter Verlleibeter? In bleſer 
Nacht arque ich der Polizel alles zu. 

„Ach Gott,, ſagt der Mlme, „ich Wuuichwn Stunden auf 

  

der Wache. Ein großſer Mann hat mich auf der Straße 
altgehalten „.. Schrecklichl .. Den Kuswets wollie 
2ri, ber Mann ... Ich habe geſagt, ich bin hoch leine 

.Da hat er mich auf die Wache mit⸗ Dirue, Sie Mann . 
vor meiner genommen, o Gott .., und ich war ſchon 

Haustüxe .“ 
Ich habe ihn bedauert, Gewiß, das gebört ſich, aber nun 

ſage mir einer, waß hal das alleß zu bebeuten gebabt? In 
einem Lokal traf ich vorher am Abend noch einen Krimtnal⸗ 
beamteſ aus — Wien, den ich von dortber kenne. Der 
dienſtlich hier iſt. Man kbunte nun, alle mballchen 
Kombinationen ſpinnen vbon Verhrechertaaden, Razzlen 
Uſw., man könnte telephonſſch die Moltzet anfragen, was 
diefer Mummenſchanz bedeulel, aber, bamit käme man ja 
hinter das Weſen der Dluse und ſede Aluſion wird geſtört. 
Warum alſo? Iſt es ſo nicht ſchöner, nicht zu wiſſen 
warumꝰ 

Och balte, darau feſt: die Kriminatvolizei macht General⸗ 
probe zur Funkredont in Radlopolis, zum demnächſtiaen 
Koſtümfeſt im Schützenhaus, 

  

Die Beiriebsbauer der ſtädtiſchen Dampflähren MWullch⸗ 
beter-Troyl—Taiſerhafen—Holm und Schellmihl—Holzhof 
—Weichfelmünde—HolmlNord]—Kalſerhafen wird verlängert, 
In den Abendſtunden vertehren die Fähren ſedych nicht 
mehr halbſtündlich, ſond:“) ſtündlich, Wir verweiſen auf 
den Fahrplan in unſerem heutigen Anzeinenteil. 

100 Jahre Danziger Malerei. Wir weiſen nochmals auf 
den aun worgthen Donnerel im Saal der Naturſorſchenden 
Ghefellſchaft ſtatſfindenden Vichtbildervortrag hin; Mufeums⸗ 
kuſtos Dr. Abramowfti wird über die letzten 100 Jahre 
Danziger Malerei ſprechen⸗ 

G ꝛeitsverwulin 
der Goeies Stant Dangis- 

Vortransreihe 

ů E der Cotruralſch, Apeftben E Eiöſez:Krantenbouſe 

Die Cylrurgle im Dienſt der epn pgſel, an, 
le Sl. Velrt und, Paull, Hanla⸗ 

Auls ber rb, ieuPlag, teßte Lrn- 
91. 1. 1028:„leber, die htnerkrankungen des Men⸗ 

Hib), 
1 chien des „umlaules“ (oOber- 
23. 2. Wf, 9 iltte und Lehihint der Wieder⸗ 

MMM Wi5 Lufelc (Dr. 441 nn], 
13. 3. 1028; 2 e, Gefabten We9 cer bäuslicher 

Selbſtpehandlung (Dr., Luelsbor/), 
27.„u, D8 Üeber, dos HZulammenſplet der menſch⸗ 
Ichter rdanr, (Tx. Breitner), 0 

Lüctrforten 111 Sie ganze Nortrags⸗ i, zu Kar „ 
bri per Airma Eer Mber L0% Lanagaſfe, Einzekkarten 
zu 6,5) G. an der Abendkaſſe. b 

Beginn eines Kurfus (irta 10 Doppelſtunben) über 

Häusliche Krankenpfiens 
goſelatbruar d. J. Bettraa p5 G., iltr unbemittelte 

Ußß, ‚ 

Anmeldungen erbeten Zimmer, 8 her Geſundbeita⸗ 
verwaliund. Sandarube l . Doigebhübe⸗ 3 Abr⸗ 

  

  

 



              

0 
L0p bes „Alegenden Menſchen“ 

* eyrmntünſtler Strſan Volinſtls thdlicher Stut/. 

An Lemberg Kit, wie bereſts geuteldet, d bei der Vor⸗ 

5 au Püher Se fengeeeümhüfen der micht nur 

Polcn, jondern auch weit in Nuslande umten dem Namen „Der 

Ifichende Arh belannte Sprungfüͤirſtler Stean Polinfli Ablich 

perhngmüdt. Erſt 44 Faßhre alt, aus Goſen gepurt Hal, Steſan 

E ſchon von VSpr aulf elne ganz beſondere Vahigtei und 

G1 W„ 0 Im Bpräingen au deu, Tan getenl, Ein un⸗ 

W e2 Maß von Mul, zulamnien, mit Giter ftarten Eelbſt, 

Ui 0 0‚ Me — r8 GWainmel eei ner Wüaſſüce 

Müubilden, Een, der inmet NMwuhe ſeiner e 

0, Iu chtuichem Siaumen Huriß. 0 
n um Polinſtt ſeim. Vaueſbuhn als Sprun 

huſlie, Aite helher 9455 Leeben e wunl, Del Ct 
hier in der Vobuenhaſtraße aus dem driiten Stock mehr verfehent⸗ 

lich diL proßrammäßth aick die Straße ſtürzte, ohne ſſch irt wie 

Neimeunwert au Mevertehi Mit dleſem Kause bhaun „Jein 

Glcnie an jeine, Unver! eiich und der Wlaube der Maſſe an 

ſein ſprungtünſtleriſches Lalent. 

Anf dem Warfchauer Wlugplat n Mokotom ſprang Polinſti 

vor einer nach utenſeſden zühtenden, Meuge von acbeun. 
9%ug. W 00 V u Fveilek, ein weirtg, tleſer flichendes 7, Dc in 

uU lnges Maß von . uwart und Müt er⸗ 

Ke V Ouberel von Volmmt Vüung ausheilihrtes Runſt⸗ 

„, nam 

vom Doch Eines Gauſes n ein unden gul der Strahe vorbeiſahrenber 

Wabel, Hatürt 

Uute zu ſpringen, 

in Sanz leſondrrem Mabe ein — und 

uverhüſſtihes 
leit und 

eweiihge Entſernung des Amios erforderlich iſt. 0 mrügsvermögen für die 

In genberg, wo man Polläfkt vor einigen u= zum 
lehten Mole cuſtrat, war in euni, neies und beſonders nerben ⸗ 

G m vorhefehen, Um ein Uihr mittags ꝛen, 

vieltantſendköpfſgen Zuſchauermenne, or⸗ 

Pöonftſich zur ten Stiunrde erſchemt Polinſtt im 
dem t eines dreiſtbckihen Hauſes, ſchen 

en und Kaminen Uindurch eilt, er in, ße 

liber das mir geneigte Dach bis zum COhebel hin, von wo ein 

Seil füber die Stra müe iſt. Ein und 

iue Diev en wenſhe tte über ber an bem 
„ MAm mit einigen wenigen Griffen bis zum 5 Dach⸗ 

gebel hinüberhuarbeiten, Uind ſchon, 2 hier am Rande des Daches 

Und winkt der beheiſtert jubelnden Menge zu⸗ — 

In dieſem A. lick üh das Furchtbare. Olfenbar ein 

becem in ein Vüher Pocſiee v., Ce Mibchig, —— 
Deehüng und mit einem Au ſtürzt Polinfti in die 
Weſe. Wöllig, zerſchmetdert, mit Waiche Schädel und ge⸗ 

brochenen u man belche ins nüchſte Spital, 

Wührend die Menge ſtumm auseinundergeht. 

  

Eine entlepliche Familientragödte bat ſich Sonnapend 
vormittag in eiyer Kellerwohnung bet Hauſes le. Smie⸗ 

köpniecta 22 (fr. ben Tiergartenſtraße) In, Poſen. ebelters 

Dort ſind Sonnabend weiner . brei Rinder des Mrbelters 

Alekſanber ankowſti einer Rauchveraiftung um Opfer 

gefallen. Bie Kinder waren allein zu Hauſe ünd batten 
beim Epirten mit Strelchhöldern die Wige in Braud geſteckt. 

Der berbeigerufene Ärzt Dr. Surdonſti konnte nur noch 
den Tvd feſtſtellen. Es bandelt ſich, um Aindär von 2 bis 

4 Jahreu. Der 86 olnen Porannv“ berichtet über den ent⸗ 

ſeßlichen-Voraaun ſolgende Einzelheiten. Als ſich Sonn⸗ 

abend früb Jankowfki zur Arbeit begeben batto, Olnp, leine 

rau auf kürze Zeit in eine im zweiten Stock beleßent 
mit den drei Kinbern ohnung, wo thre Wohnu 

W Die Kinder vertrleben ſich öie Saoit durch Gplelen 
mit Streichbölzern. Dabei geriet ein feucbter Stroblack int 

Brand. Die kleine Siube war bald mit dickem Mauch geſüllt, 

dem alle drei Kinder — Opfer flelen. Der hinzugerufene 

Arzt konnte nur den Tod der Kinder ſeſtſtellen. 

  

Kierdes eines Roßbachets, Auſ 
ls des Unterfuchungsrichters in Stettin 

Angehdriger 
„ Otettin, Verha 

Grund elnes aftbefe 
wurde der ledige Kaufmann Edmund Hetnes, 

WARNMNRN RAe 
Koman ver Sinelqir Lewis -Mabertelrt von Tranx vrin 

Copyricht by Ernst Rowohlt-Verleg, Berlin 

(0 
Woodburn ſloß mit ihm. Sie trafen ſich au der Tr⸗ ve. 

„Scheußlicher Ort! Ich werde dem Bruber, dem Bunger 

Maarrk⸗ 0n Murv- WO füů ipd bewund —— wißtepcecmnegen 
V 0 und Ra wunderte ihn 

dieſer rauhen Kühnbeit. wieber wegen 

Letzt war es halb ſechs, und bei Bunger wurde um ſechs 

Uhr zu Abend gegeffen. Aber ſie mußten noch nachſe 00 
ibre Indianerfübrer, ihre Kauus und Zelte eingetroffen 
waren. Ralph verlor das Gefübl der Troſtlofigkeit, das ihn 
bebrückt hatte, als ſie durch die Gaſſen verkommener und 
verjaulendenr Glockhütten ſchritten und zu cinem Lager 
weißer Zelte und Wigwams im Schatten der Kieſern kamen. 

10 Ge er“n wirklich im Norden, bei Indianern!“ frob⸗ 

Ibre Indlanerſübrer, die mit den Vorräten von Begar⸗ 

ge uenn enk, renen ‚e is 
V 

agtte, n 

Gänfemarſch aus ibrem Zelt. 0 amen 

Ralph war in der Indlanertrabition von Coopers Leder⸗ 
ſtrumpf be LerGipti Er erwartete von allen, daß ſie aus⸗ 
jähen wie ber Häuvtiing auf dem Büffel⸗Eunfrentſtück, wie 
die Statue, die in allen ordenilichen Parks zwiſchen dem 
Goethe in Marmor und dem General Sherman in Bronce 
Wöbr — ein „Sachem“, adlernaſis, boch, voll großartiger 

fcit geiieen, See e eren ů rolche aut 8 ein ſab, die 
ſich als Felſe, Louev, Charley und Nick vorſtellen. 

Sie ſahen nicht im mindeſtens wie Herren der Wildnis 
aus, die damtt beſchültigt Hins unter dem Schatten einer 
ſehnigen Hand den ſernen Flus eines Adlers zu beobachten. 

Sie ſahen aus wie Keine Sisilianer, die einen Kanal gegra⸗ 

ben haben, und der einzige Kaſtben ſe Ausdruck, den ſie 

hatten, war ihr bochmütiges, jelöſtbewußtes Grinſen. Federn 

und Bechen trugen ſie nicht, ſondern ſehmiertae ſchwarze. An⸗ 
zlige billigſter Sorte, die aus dem Gintergaſſenlaben irgend⸗ 

eines Weißen utüen. Das 5iis Beichen indianiſcher 

Kunſt waren ibre Mykaſſins und ein dürfticer Perlensurt, 

der den Union Jack zeigte. Sie ſprachen nur Eree, mit 
Ausnahme von Charley, einem älteren Indianer, der ſich 

recht gut mit dem Engliſchen belfen konnte, wenn er nicht zu 

iebr geauält wurde. 

Aames Wirder ber Nohleunbeusft. 
Wrel Wrauen ſawer erkrauki. 

Die lm Hauſe Obermübtentraße s in Anſterburs wolh 
nende Frau Wörſter halte einen Fleinen ellernen Oſen mit 

Koblen Urhes Es enitvidelien ſich Kohlengaſe, die non 

Frau ſyörher, ihrer rochter und einer zu Heſuch wellenden 

ame licht bemerkt wurden, Alle drel prachen ſchlieblich 

Lortreppe iuu ſch 17 ven, 05ft 150, wuhlioß e ben 

repp i1 in, wo ſie, e O Ufgefunden 

wurde, Alle brei E liegen ſchwer krant ban eber. 

Franenmorb bel Stenbal? 
Eine Gelhlhmhrberln? 

In nleeben bei Stenbal vurbe Dienataa vormittaa in 

der Nühe eines Schaffalles von einem Derfbewohner bie 

Leiche einer unbekaunien, eiwa 2ölubrinen Wran aulge⸗ 

junben, Die Leiche muß ſchon vor bem letzten Schneeßal 

bort gelenen baben, baéſie völia ait Schnec zugebeckt war. 

Die Stenbaler Mordkommiſhlon fiellte Aunächt ſeh, daß an 

der Wran ein Luſtmorb begaugen worben iit. Bu dem 

Leichenſund bat die Manabeburger Kriiinalvolltei feft⸗ 
gellellt, daß die bort aulgeiunbeue Tote nicht — wie Aunnäch 

augenommen — bas Doſer eines Luftaprbes il. Wabr⸗ 

ſcheinlich hanbelt es ſich um bie Wiriſchafterin gemys aut 

Stabfurt, die Selbftmorbablichten geinbert bet und ſeit ben 

21. Peyember vermißt wirb. ö 

Hoſtentlaſſung in der Hresdeuer Kiudesentführuus 
Alle Haſtbeſehle aulaeboben. — 

Wie borichket, hatte bas Dreabener Gerichl in der ſeiner, 
zelt auſe Rieichrober⸗Ver „Kinhesentführun ſe cgtaſfen, von 

im Hauſe Bleichröl 2065en“ 0U drei Haftbefeble erlaſſen, von 

Wore en üee ouhbreckt wurben: gegen Gübbar 
von Vleichröder und gegen baß Duerſche Gecen eher⸗ 

Straßburger, während Frali pox Derpſchel Wie d Ä 
te bie „ 0 

üche 

I 

  

hetlskeiſtung von der Haſt verſchent buier, 
Stg.“ nunmeyr erfäbrt, 235 das amie i Oberlandeßge 
auf Waſtbe des Unwältsber VNamilie Blelchröber ſürnt 
dtel Haſthefehle aujceboben Pantit Ait aucch dié Sicheroruß⸗ 
leiſtung, bie für Eübgar bün, Bleichröber und ſeine Geib unt 
eingezahlt worden i, hinfäuig-Geworden und das Geld mubß 
nun zurücdezablt werben. 5 

  

Eüen Furtaer Naüms... 
Die Oaſher Ronſumrüänber verhaftet. 

Den Kriminalbeamten, die ſtändis auf dem Berliner 

Schleſiſchen Babnhof ltattontert ſind, geland Dienstaa abend 

ein guter Pang. Sie verbaſteten die 18 und 10 Jabre alten 

Arbeiter Willt Mücher und Willi Brune, die von fümtlichen 

Atriminalbehbrden MRöeimands und Weſttalens wegen zabl⸗ 

reicher Einbruche und Raububerkalle aeſucht werden und 

vereins in Haſpe verübt hatten. 
* 

An Köln wurden ein Fubrunteruebmer und ein 

Händler feſtgenommen, die fallche Zweimarkßtücke angefertiat 

und in den Verkehr gebracht baben. Das Herſtellungs⸗ 

materlal wurde in einem Stalle des Fubrunternehmers vor⸗ 

gefunden und beſchlagnahmt. Die veransgabten Vallchſtücke 

kragen die Jahreszubl 1028 und das Wtündseichen A. 

Ralpb bebauerte, daß Wovbbury Charley für ſein Kauu 

genommen, und ibn pwei rauchfärbenen Männern überlaſſen 

hatte, deren Khereg. ihm ſo unverſtändlich wax, wie die 

ines Murmelkteres. Doch, Woodbürn war der Kapitün der 

Flotte; er würde die Führüng übernehbmen., müſſen.— 

Woodbury begrüßte die Indianer mit Ungeſtüm: „Schön, 
ſosoe ſchön, Burſchen! Da wären wir! Können, morgen 

garte Alle unfere Sachen auf dem Dampfer?“ 
arley grunzte: „Nein, noch nicht,“ 
a, waß lungert,ihr bann da ums Zelt berum? Den 

größten Teil an Bord?“ 
„Rein—ein.“ 
„Aoch — Was an Bordꝰ? 

»RKoch ni—icht. 1 
„Noch nicht! Noch nichtt Noch nicht! Was laubt ihr 

denn, was dat beißzen jol? Warum habt ihr nicht — was 

babt ihr für eine Erkiärung?“ ü 

Cbarley tauchte mit den anderen einen Blick aus, der 

halb blöde war, halb, beluſtigt über bie Wut des Neulinas 

wegen einer ſo on dieße Augelegenbeit: ob man einen 

Dampfer nun ſchon dieſe Woche, oder die ſürii oder einen 

Monal ſpäler bekam. Erces wären nicht für Nhren geſha 
or Als Woodbury ſein Toben mit einem machtvollen „Un⸗ 

hr macht euch jeßt ſoſort an die Krbeit“ apgeſHhioſſen baite, 
antwortete Cbarley ſrieblich: 2 gut.“ Er ſchlenderte ge⸗ 

frie eG uuch. Vorrathſtapel, die anderen folsten ihm du⸗ 

en nach. 
Cbarley war ein braper Mann und ein großer Konun⸗ 

niſhe, ſeine Erſabraks im Fübren lenker, aber er wax erſt 
ber fünfundbeibig Fabre. Er 

Weißer erſtreckte ſich 

zuzubrüllen, der wie ein mißtrani 
und ſie auf der Liſte abürich, und 

ühre Bunger Houſe machten. Herr 
ihrem Eintrint in, 
ärmeln und verſchwitzten Hoſentr. 
zerlumpten in einen Seſſel geſtreckt, 
zerlumpten Billarbiuch, von zab'roſen 

Wopdburny war nunmebr guter Laune und ſchrie 
Bunger zärtlich an: „Abendeiſen ſertig?“ 

„Tila — und gegeſten.“ 

Bert Bunger ruhte be 

Arbeiten aus,   
U. 0. den aroßen, Einbruch in das Gebäude des Aynſum⸗ 

Be lter daſtand 
lee auß Le ün 

den Anordentlichen Vorraum in Hemds. 
OGern, zähneſtochernd und 

die Füße auf dem 

Herrn 

ves Bunben 2 in Schongen „burch Münchener und Cheuf 

Sieuſent Lennt, ſeſhensari, Und vach 85 n abtransvor⸗ eun ber erſcoßen. 

tang hun Merde, Ler im Sehter 1650 Oul Aneß, Hpeme weerlen kacnbttein Susveet, 
e, 

„ 

ſchen Gunt an einem Ungthörigen des Bundes Koßbach de,n Talave eln gerſenenente aus 856 an Benss testen 

danzen Worben i. —.— ſüree De⸗ den allein im Wagen Wan an Chauffeur Prei 

lunaeẽ elcen beran unb forberten anf, ſle iofprt nach 

Mengede an ſahren. Als der Gßauſfcur daß Unſiamei ab⸗ 

lebnte, zoa einer der Burſchen eine Mtole und Hreckte ihn 

burch einen s zu Boden, Narauf U— die Bur- 

ch und enlkamen nnerfannt. Den ürverletten 

ſchaffte man ſojort ind granlenbaus, doch alaubt man nicht, 

ibn am Leben zu erballen. Man vermuttt, daß es ſich bei 

den Tötern um dleſelben Hurſchen bapbelt. die, Eüralich den 

Abten. au? die Waltrover reisbantnebenſteule ver⸗ 

'en. 

Seihs Oyſer bes Stariſtromes, 
Zwei Tote. 

„Wiornale d' Otolia“ melbet, batz in der Nübe von Mat⸗ 

land ſechs Urbeiter bel der Erneuerung der Vochſfvoennungs⸗ 

lelluna ber elektriſchen Babn verunglücten. Zwei Arbeiter 

wurden durch den Strom getstet. Die übrigen vier erlitten 

lebensgefübrliche Brandwunden. 

Srohßfener im Erzgebirte. 
Ein Toler. 

Om Stabttell Unterwleſental von Oberwieſental, brannie 

Moniag abend das Anweſen eines Safſſelge ters dpie 

auf die chrundmauern nieber. Der Ailäbrige Ler bes 

Prundfrücks, der in daß brennende Gebäude zurüdkehrte, um 

irgendwelche Habſeligkelten zu retten, ſand in den Flaummen 

den Tob. 

    

Werden die Jenemsther bervabist? 
Der GStenb des Berſahrens E Ltorber vos Helbeebels 

Eine Entſchliehung des preußiſchen Staathminlſtertums 

bdarüber, 65 Klnſichllg der 11 veu enannten Fememord⸗ 

prozeß Wilms ersangenen Tobeburteſle von dem Deanabi⸗ 

Lache Peent Gebrauch gemacht werden jol,, iſt, wie der „Aint⸗ 

iche Preiitzlſche Preſſeblenſt“ miktellt, noch nicht ertolgt, Bial⸗ 

meör iſt das zur Vorbereitung bieſer Eniſchließung erlorder⸗ 

liche Cnadenverſalrxen noch nicht ahgeſchloſlen, Uußs ber 

Tatfache, daß die Verurtellten nach Rechtsfraſt des Urtetlt 

aus bem Unierſuchungsgeſänanis in die, Strafantalt 

Ausgang übergellihrt worden Und, zann ein GSchluß auf den 

usgang des Guabéuverfahrens nicht gezogen werben. 

ErOe Verlonen durch Fleiſch vergiſtet, Rach dem Genut 

einer Gefrtergaus EE Pierefa abend in Berlin eine 

ſech'kspſige Familie, Bei ſämtlichen Verlonen, die von bem 

Keſchet getzeſſen halten, machten ſich ſchwere Vergiftungs⸗ 

erſcheinungen bemerkbar, dle die Ueverfithrung elnes U 

miltenmitgliedes in bas Schöneverger Krankenhaus erforber⸗ 

lich machten. 

Drei Sbiiſcen pall Gas vergiftet. Die Frau eines Trank⸗ 

fuxter ſtädtiſchen An⸗ en hat ſich und ihre zwei Kinder 

mit Gas veraiſtet. 

  

tellt 
Ble Tat ift wabrſcheinkich auf nerpöſe 

Sthtungen der Frau zurückzufübren. 

Wenen des Deutſchlandlledes beſtraft. Der Wirt des 

Hotel „Zü den vder en Veſabn in Kachen, das, wie ae⸗ 

meldet, von der belalſchen ſabuna bis 5. Februar, Ke⸗ 

ů Pſfthhes wurbde, weil in dem Lokal in Gegenwart bergllcher 

EAA Deutſchlandlied gejungen Wurde, Ii jevt van 
Lerr chehan. BSeſatung zu 160· Mark Oel art At 

Tagen We 10 Tag⸗ der Kavellmeiſter ci ark Geld⸗ 

ſtraße oder 18 Tagen Gefängnis verurtellt worden. —* 

udeper Auit für deutſche crraft Der Reichsver⸗ 

band der EomobilinPußtrie Wles'-ben nächſten ßen 

einen Wettbewerb ausſchreiben, zur Erlangung, einen am 

Automobil anzubringenden Keunzeichens für aus, deutſchen 

Werken ſtammende Kraſtfahrzeuge, das den deutſchen uto⸗ 

mobilfabriken zur Verſendung übergeben werden ſoll. Die 

Rebalv des Vreisrichterkollegiums dat Reichskunſtwart Dr. 

ebalod übernommen. 
——.— 

dann ſchnell reinſpringen.“ 
en Gi lopiel Sie madte 

K 
„Wir werden uns waſchen und 

„Waſchen Ste ſich, und prin 
aber Abendeſſen werden Sie bier nicht kriegen, um 

Nachtzeit nicht! Kworbel iſt vorbei! 
„Abendeſſen iſt vorbe! — um ſechs Uhr vlerzig?“ 

„Abend 
er ſoll was für uns zurecht⸗ 

„Daunn 

malſhar uichts werd' ich dem Koch lagen, daß er, fun Sie 
„Sar werd em Loch ſagen, da 

urecht machen ſoll. Der Koch hat gemng Arbett damit br⸗ 

hobt, daß er dieſe Schweine von &. ſenbahnern und r- 

leuten geſntiert hat, auch ohne baß er baß Mitiernacht kür u 

paar ebelhaßte Kerle arbeitet die nicht den Berſtand gaben, 

ur rechten Zelt zu ibrem Eſſen zu kommen. Ich bin ber 
1* 

Doarum baben Sie uns dann nicht, geruſen? Wir waren 

innerlager, keine bundert Harbs “. ‚ 

„Ich dab enulg zu tun, auch wenn ich nicht binausgeb 

eute zuche, die zu faul ſinb, zum Eſſen zu kommen. 

„Alſo, wo können wir etwas au eſſen bekommen?“ 

eſten iſt vor—bei! 
ſagen Sie dem Koch, 

0 

im 

un 

Mit köſtlicher Freude, die Langfamkeit burr Saugen an 

einem Sahnſtocher unterſtreichend, ſagte Mr. Bunger laua⸗ 

am ſfe in Dreiteuſels 5 E — ů 
Woobbury war wieder einmal im Zuge. Er ſchrie, er 

icht rt Abendeſſen bekämen, wollte er Dut „ 

vutie det⸗ 019 8 uung . 15 Mele Iiſ Err. 2 0 an. 

e Ra penug von dieſer 
Ach, machen Sie, nicht jſo einen Le — 

drohte mit där ſe er wollte Bunger verklagen: 1925 Mm. 

war durchaus bereit, alles zu tun, was von Um verlangt burd an; dann, eniſchuldigend „Ich metue V 

Kflieh aber nie, auf keinen Fall, bachte er daran, ſeine keinen Sinn, mit io einem Schwein wie dem gu reden. 

ſlichlen zu erfüllen, wie ein Selt auſſchlagen, das Eſſen er iſt ein Schwein, ſagen Sie?“ kläaſfte Banger, „Sie 

betrichten, oder ein Kaun aukbjen, in dem das falte Waſſer ſolllen ſich leber was in acht nehmen, wen Sie hier be⸗ 

ſchon drei Soll boch um die JFüße feines unglücklichen Herrn chlwptenl⸗ 

gludſte, bevor er däran erinnert wurde. uenn es ſich darum bandeltel. Stromſchngllen zn nehmen, 

Woodburys Wüten hatte nur die Folge, daß er noch län⸗mochte R. wohl ängſtlich ſein, aber mit wütenden und 

aer eßtho brauchte, die Vorräte, die unter einer Perſennina droheuden Männern fertig zu werden, war er. vom Gericht 

aufgeſtövelt woren, abzuzäblen: Jelte, Decken,Kanus⸗ Pad⸗hber gewebni, und jo ionorterte er Bunger mit einer Ber⸗ 

del gel, Motor, Benzin, Rrovtant. Es war, nabezn ächtlichkein, die viel aufreizender war als Worte, und fuhr 

ſiebeu, als er damit ſerlig war, bie Linzeinen Poſten Ralph aàu Woodbiury ſort: ů 
ꝛeit au dieſen armſeligen Lum⸗ 

„Es hat gar keine Sinn.3 0 

pen zu verſchwenden. Das iſt ſein Wirtshaus — ſo wie es 

ſi. Wir werden uns von unſeren Indianern Spveck braten 

und das Zelt aufſchlagen lasſen. Holen wir müſere Sachen 

aus den Zimmern oben und ſchlafen wir brauß n. 

„Sie können, kreiſchte Mr. mger, in Jbren Zelten 

verbammt noch mal ſchlafen, ſoviel wie GSié wollen, aber Sie 

werden für Ihre Zimmer bezaßlen! Sie haben ſich einge⸗ 

tragen. Das iſt das Geſetzt“ * 

— Fortſetzung folgt.)  



  

Nr. 21 — 10. Jahrßeng 

huiier Zauber in Lunbe bes Vuöhes. 
——————————— 

Ku, über ble lnbiſchen Hattre, und ůeue⸗ wie Über den Golbreichtum der indiſchen Ma⸗ 
2 glan, bnit veben veus Jause 

b em ner Lan un 
einet Daafani Hen Gauten gist es a e aulen Sauder 
er eingeborenen vohl Lewußt Daen um großen 

Teil des Retzer wohl bewußt iſt, den UE au L I. el⸗ 
Keurt Mg Sorepe⸗ und ba den in bzen arohen Siüßten Ieben⸗ 
de eborenen gut bekannt. Men Eih ſtei U achen, fo 
kanten 325 on Velt eure mit In E ben f. ꝛabren Lerheriten Gelidei, die, , t Ma 
61* 440 ialely un „ im Vande verſtreut, darauf u. Dan 

iů aro en Roſfinemen,. mit Le. 50 Gauet zubeler⸗ m im die Gauner dabel, vor 
H ionen dieſe Schädtgung leider auch in plellen 

bie Jie möils Schwindler dadel e dle indiſchen Schwindler el su Werke geten, das 
zeiat am deutlichſten daa Vetrunasmandper einer V0 arzen 
Vanbe“, die vor acht öm. We er Deutichland einen erfolg⸗ 

2f 2, uraſß ngrie Voes, i. We Sanhe ceisnin, lei Ware in die Hüände 
ehẽ ſle nicht bedahlt iſt. Darum wird, mm!, 

um die inbiſche Gerkunft zu verſchlelern, 
Kam abr mit einem euxopälſchen, möglichſt amae. 

1.19 * einem Ramen, der häuſla vorkommt, 10375 Dié „Gründung“ beßtebt darln, WMfe Reus- 0 
Halle K. b0 Wond o Aüe bMLenäeeter Sointge 
152 Ete, Lond G6 Uſw.]) in ben „Tbeaker Gpint“, da 

ung ⁰ Mmah iſ buch, eingetragen lums 
395 is ein i tiger Strohmann des Konfortium 

3 15 Etrelſen angefehenen indiſchen Bank, ber 
U3 ußelat Bank“, einen größeren Beiran devonter!. 

Kogen und einer Schreibmaſchine 
6 felttkl ſiaungscpparaf als Inventar der „Betrleb“ 
eröffnet werden. 

W . Ko, 0· ngeborenen Gaunern namen 
Batbi und Chacherſes — 30 1210 ſtere ifen Aapurbe mit Ge⸗ 

Uet Sr Vuie leoge einer Stube als, 32 925 

„Fieme vorbeſtraft — ins Le⸗ Helch ſen wurde, Diele 
Ebe aut Sle. 2, ert jächllch nach ſchland und Holland tore 
vaenundt erbot bie „Veneral⸗Haentur“ zu über⸗ 

Lahnen und Kommiſſionklager zu unterhallen. Sie gab 
dann die genannte Bank als Reſerenz autf, und 00 

die eingezesene KUusenuft fiel auch slänzend aus. 
Eine * Anzahl deutſcher und hollündiſcher Handels⸗ 
häuſer 190 der Betrülgerbande che arn: die Ware murde 
Spot 20 * 10% bie Ver eller ſe Geld ſahen, Sobald das 
* ie Gunſtige usfunf ſeine Schulbigkeit getan, 

bes 25 der Geldgeber wieder zurlck, und die baben w en 
es Sch wiel ölteben uneintrelbbar. Der abden wäre 

Kuvf noch viel obore er geweſen, wenn nicht der beutſche 
üurfmann Theobor Herflant ſeit Jahrzebnten mit den in⸗ 

Viſchln Verhältniſſen E ut iſt, viele Eyporteure rechtzeltig 
zu warnen vermocht bätte. 

WDie indiſchen ait et ict die auf dieſe Weiſe die 
352 ſtatzelt 30210 5 ſchäbiäten, mihſſen wol Lglanben, 

. WPon Aber ibren „ſaulen Bauber“ Gras 
n Kalluile aus beiwirbt u Peuth Uiſche Wer⸗ 

Wöſeherlin eine Wi „Muftolaber⸗ Firma um deutſch? Ver⸗ 
tretungen und will ſterlager“ unterhalten. Die Muſter 
ſſrän nach H lelt. gratis ilwi ; nur Maf b 25 

lerte bandelt, wie Klapiere, Maſcht 
10 w1 lfte, 215 Wertes bezablen. Damilt ber 

V ales ün lus ſertüöſen Unternehmens erweckt wird, 
bie, „Iirms“ um mbalichſt ſcharſe, Kalrulatlon,, ba 

Hie.Ronkürvenz“ vom übrigen Mucland feör groß fel⸗ 
Einem deu Aaſer Klavierfabrikanten, ber ietzt auch mit dem 

LPenseriſte naebot beglückt wurde, 12 eß nun auf. da 
In, dem erkten Satß des Echreivens:, aben gepört, W, 
Sir einer der bekannteſten Herſteller von noſortes fin 

bas Wori „Weulonteh baben Maſchinenſchrilt E-. 

eie nachträglich hineingeſetzt iſt. Es bandelt ſich alfo um 
einen Schemabrief, der wahrſcheinlich an bundert deutſche 
Firmen gegangen iſt, und bei dem immer nur die Waren⸗ 
Vocſceibens eingefligt iſt. Sodann hat ein Verglelch des 

tbens mit dem Schwindelbrieſe des Fabres 1020 er⸗ 
geben, daß beide im Inbalt, in der Art der prahblerij en 
Sinseien ihres großartigen Unternehmens und in 
einzelnen Redewenbungen lreß wörtlich übereinſtimmen. 39• 
türiich fehlt auch die Bankreſerenz nicht. Es ſchelnen alſo 
wieber die alten Taſchenſpieler am Werte zu ſein, die zu 
gegebener Zelt Ware und Bankkonto ſpurlos wegzaubern. 

Welche Vorſicht im übri ir gegenttber indiſchen Bank⸗ 
Atskünften am Platze iſt, dafür bielet Welne das Verbalten 
der angeſehenen „Tata Induſtrial Ban! einer Vewels, Der 
obengenannte deutſche Kaufmann Ling, der ſeinerzeit den 
engliſchen Geſchäftsführer 

wegen ber falſchen Anskunſt zur Rede kellte, 
erbielt von dieſem die Antwort: Die Bant erteile „auf K H1. 
des Puthabens des Angefragten und der eingezögenen 
kundigungen die Auskünfte ohne „Verbindlichkei“. Diele 
Rechercheure, in Indien In ktele6 yenannt, AüDir mie 
Ling, ſeſtgeſtellt hat, für ein kieines miergelh die alän⸗ 
Muit 0 e Anformation; ſie ſeten käuflich wſe Auen ber eberene 

nönahme der unbeſtechlichen An iſden gen de mnt⸗ 
3 5 5 'er EI Schutz vor dem ber loe; Shber . 

ng der Ware nur gegen vorherige e ober An 
tauſch der Ware gegen Geld in beutſhen Oafen. 

Artbur Yeer. 

Des Hausardt ans Elssseirs. 
Aerztliche Diagnoſe burch Wernſeben. 

Der Direktor der ei Ä2 n „Bairb Televi V Heveler- 
went CKompany“, L. G. Bus tei machte — pel keiser 
üder v 295 Amerirs ben Pournali hen L, wicht lungen 
Uber L Crperlmenie mit) zwiſchen Lon 0 u beunatf; 
gefübrt perimente mit Neupork ſind ſtreng gebeim dur— 

führt worden. Seit fechs Wochen arbeiten iulr in unteren 
Loboraterten im Tondoner Weſtend, und kürzlich in es uns 
Kebe glückt, die Verbindung mit Neuvort berzuße E2· 

rfa- War es uns möglich, Geſichter und Hände von 
5 zu ſehen, und wenn die Einzelheiten ap, noch nici 

r hervortraten, ſo handelte es doch dier nur un 
— dze zweifellos in nachſter Aukunſt Gber⸗ 

iheſte Fieiſe nach den Stagten giüt dem Zweg, büe ver. ine dieiſe nach den n, gilt dem Sweck, dle ver ⸗ 
uche Maiſtaß lice Seee vu bie VerwendungzmöaliStselten 

Swecke zu ſtudieren. Es wird in Aukunſt 
au. 88 von Meilen Menſchen und. L·. 
mn. Es iſt ſchon beut⸗ möglich, die Zunge elne⸗ 
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2. Beibliett det ——— Seltstinne 

Aenſchen aus weiter Oerne n. 
Garser lle die Darbe 5 Hünts, lenn erßt Dlefes 

roblem Maglt VY n — is „ ‚ob wird Deilplelsweſſe 

und Ver Valundsmaßregeln in in beke veut in 

Audesvrieil im Cuputher Rorbyrszeß. 
Die — en der Gellebten. — Wie der Mörder geſtand. 
Im Caputtzer Norvprotel abend um 

36 G in Potobam das Urteil eebrechen. Les Schlachter 
Albert Schwarte eus Capuih, ver ſeine Gelieble uungebracht 
hatte, well ſie ein Kind von M wurde vom 
— Votädam wern zum Tobe und gur 
——— —— der Wireerlicen Ehrenrechte 

rtellt. 
Die Tat 2 in der Nacht vom 

ur lüßt fle len 

  

. zum 19. Dezember 
lährige Aldert 

ſand Echw in elnem 
len de Lunſünglichm 

835 Erſt e abr Haste urde 
lich als TXüter vehe Haftet. Dle 80 

i erh leien 81 Juſlanß. Im Gart 
60 ücts vergraben. arze war un⸗ 
eugnen Sns s und ſchilt Uiiben nach und nach 00 welcher 

SDeiſe Unb aus welchen Motiven heraus er dié lohn gelötet 
Erß ut Sinterher Wüberrie er Wiuder verſchieden *— her⸗ 

Montag rückte er nun mit einem — Lenberen her⸗ 
aush. Der leklagte unterſchelbet Jeus üeren na 
durch nichte von ngen Lelien ſeinet 2., er Hat Ghrß⸗ 

Von 15. Auch 
ein Lebensgang ſtelli n rnnus bar. ſedeutun 
lir 05 Tat kennten ſeine tampfansfült 

rden, e 
E Ke re 1926 trat Pes Se b. Pecri O% der 
Dee ſellten Martha „die in au16 K 

n und teil 

10 eine Borſtraſe a' 10 ler 5 Abnern Weonn 
n 

bei bleſer Gicenhel! ber ͤchweſter 524 Ungellagten mlt,   

Müiwoch, ben 25. Jennar 1938 

baß ſie von bleſem In anderen Umfründen ſel. 
bert e ſpäler 15 dle f u 0. Kce. 

Aodn Eeinen Beleſ, in den fle u, a. f ch, K. eder ſe 
90 f85 aih, de/ mit den Crrſcht zu U1„ ldes liten, und 

bes auch die Mrillg in Sibnt Melten für das 
ind aupergert Abnung cebracht 

Lurden. erze a5r auuch der Wlr gegenulber ſeine Baler⸗ 
Hann ohn ade auch mit anderen Münnern E 
Hann b eflenle er ſſe ater, wle U leht ün vordt nach 04 
zu 1 üe Ausſprache, Er habe der John vortßebalten, da „ 
nicht ver Vater lein tonné. Sie habe dem widerfprochen, er 
ſel ln Wut Keraten, babe auß ſel 160 Olmmer tin Gacmeſtet 
geholt und fie getötet. Der he pore ü‚r aſeten 90 ſich nicht 
mehr. Als er aber die Leiche vor ü geſeden 900 U abe er 

Iun, Caren Lagt 2r beiwoihl, Pie Hiuſt und Das Leſceniud, im Garten date er ve , die ſe und bas Ta uch, 
das in ihrer Handtaſche war, verbrannt, 

Rach dem Verſchwinden der Mädchens Lemd lowohl die 
ollzet als auch die Multer der John 12 em Angeklaglen 
rtundigungen über ihre Tochter, eingebolt. Er halte aber 

erklärt, nichis von ihr zu wiſſen. Nach ſeiner Verhäaftung am 
17. Septemiber vorigen Jahres 

brach er ſchlleulich zu fammen 

und epasih Aüche allen Einzelt * wle er den Plon A 
alte, dal, Mädchen zu ſöten, 60 Le 5 * Kaultr 
oſort nach Uinleſen 0 Waſch der John an die Mutier 
letommen. Er habe ſie zu dieſem EI aus ahn beeren, wo 
b6 be bier e. war, au dem, Beiddamer 8 be U 

hiex exwariet, ſie mit dem Woſtauto nuch ut 
, lun ſel Wuten E Rad zurückgeſahren. Im Garien be1 
runbſilldes U5 tten uün Dant untethalten, uünd dann habe 

er bal Uhaeimeſer uUnd den Spaten geholt, habe dle John a apſ, 
bicſenbem ſich zum Schlaſen u aul Pen Köyf und tabe dann die 

Lee ella ehauptet, an dieſe Elnzelhelten 
Leinmemn zu. kbnnen; er beſtreltet, die Tat mlt rlegung be⸗ 
gangen zu baben. 

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeneeeeeee eeeeeeneeee 

  

Aur 400 Dellers butch die Euft nach Ameribe. 
4 Siunben Wylxgbauer. 

Der enollſche Wumerikat uche Burney lſt in Reupork eln⸗ 
letroßfen, um mit amert ſchen Ginanskreiſen uſlich 0⸗ 
inrichtung elne regelmäßigen ten ertirte 50 Luftſch 

verkehr zu verhandeln. ſurnen elnen ů on, 
dieſem Sommer Verſuchs znr 5 H6 iurtcht Luſtt lit unter⸗ 
nommen werden ſollten, Nür dle E ＋* tung dleſes trans⸗ 
von 50 . nen. S0t brauche die Meſellſchaft ein Kapltal 
von bö Millionen Dollar, Die Luſtfoſfſe 1466 0 ſo eingerichtet 
ieln, bes 10⁰ von Uurepo s von Amerlts nach Europa in 36 

Perdert werken Gpnfeg it, efedfdeh. uu,Peren, Stench rdert werden könnken ſe Geſe n 
Baeneh verbandelt, iß dte üi 7*, 
die ge 19% gre 0 2 kir 278 bent öe 1110 0 . E . UV. Ki e 

Geſctest 6 die M * Pie Maal, lar die Duiebertobri 
LIail 807.2 1b‚e 4 b. b, die Ueber⸗ 

fabet ſen 1 einer Gter⸗Verfenen-Ktatine 3%0 Dollar, in 
einer Zwel⸗Vetienen⸗Sabtne 0 Dotet und in einer Ein⸗ 
bveltsbine %ο Dohar lonen. 

ELLELEH 
De orheiher Dbees Laben. 

tu viboltchtt LTemeetotuthnee bet den Korboten der 
Gereisiaten OSteetrs ie ttehes Mintet eritbt. In ben 
SGernädten Mcuerte berttcht euut Halte von 21 Wrab Cel⸗ 
EUS, SUrcn aeS Dn Süinettt in Dantrte ber Stabt 
noch 3rf 4% Wend nrt Wi üi i ee welteren 
Walen der Kemreee Woen iahren cerchnel werden, 
Meübcete MADAAee ‚ er eeee Mütührche bereits 
zum Ortet eciehen D Secte Llant on verichlebenen 
Eieges la Det Auee MDouhten Det Mthrt Getiväluna eln⸗ 
Mamentiuns Ser Oieieeee ar Kürt beitefſen wor⸗ 
LDen. 56e Mr Meh ae ie Miie it Autherß 
trtce OuiSene iiie es. 

DDe Seeghee eiehe Afßes 

teit eingaen 

Mie ä5ü3 15 
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aestei,e nſchlange war alſo wirl 
Waltel aer als die Leckerviſſen, mii denen die 
Affenſamilie Geis ert werden follte. ö‚ 

en bertſcher Schleypbanpſer geſunnen. 
Die geſamte Beſatzuna ertrunken. 

Der Dampfer „Ptaurita“, der im Tan detz beulſchen 
Sclevpbampferb „Albatros“ von Glbraltar nach Bernen 
Unterwens war, melbet, daß ber „Albatros“ am Sonnabend 
im Orkan gelunken iſt. Die aanze, 10 bis 13 Mann ſtarke 

Veſatzung ilt umgetommen. „Maurita“ befaub ſich in auber⸗ 

orbentlich ichwerer Lage, da ſte lein Neuer unter ben Neſſeln 

halte und ſich nur 6 Verſonen an Bord belanden, 

Neuer Dammbruch der Oſe. 
Die Wobnungen werden gerzumt, 

„Berliner Tageblatt“ meldet aus Hamburg: 
OiteHebiele das Düeſen dechtowarbe im letzten Lobre 
bereits betonders heimgefucht wurde, iſt erneut der Bamm 
in einer Ausdehnung von 100 Metern Sochwaſler lo daß in 
der Mühe von Bremervörde eine neue Hochwaſſerlataſtrophe 
eingetreten iſt. Auch an anderen Stellen iſt die Deichta 15 
wiederum Überſpült worden. Einzelne Bauerngehbfte 
vom Waſſer umſchloßſen, das ſtellenweiſe in bie Wohnrzume 
eingedrungen iſt, ſo daß die Bewohner ſie räumen mußten. 

  

  

Me wachelnden Berliner Mäuſer. 
Eine neue Räumung⸗ 

le Gaupolizel hat nunmebr ench im Bentrum Verlins 
e,üee ehhnes Hauſes angeorbnet. Das betrefſende 

aus, in ber Beſſelſtraße gelegen, iſt be im Jahre 1805 er⸗ 
ut, zeiat jedoch bereits weit klaffende Riſſe, Ber Juſtand 

dleſes Gebäudes ilt Ds zurückzuführen, datz die Grund⸗ 
mauern ſich ſenken. geteit gamte Gelünde iſt durch ein in 
ampft⸗ jeit bierburc geleſtetes ſchmutziges Gewäſfer ver⸗ 
miyft. Da die Hausbefiszerin nicht in der Vage iſt, ů die not⸗ 

wendigen Stützarheiten räumt hein. zu laſſen, mubß as Haus 
bis zum 16. Vebruar geräumt ſein. ö‚ 

Eifeubahuyugüua in Sübaſtina. 
Bei einem Eiſenbahnunglüuck in Fiih Hoetk, etwa 

dreißig Kilometer von Kapſtadt entferni, wurden zwei Etu⸗ 

beborehe getötet und einlge verletzt. 

ger Feuerſchliſer. 
Lindoro Talignant aus Parma, ſtabtbekannter Säuſer, 

tbam neulic Wwät 61 ichtwergelaben nach Hauſe, in ai. 
brennendes Strei⸗ Ger, unter bas Bett, legte ISCrant, 

Daß Bett fina Heuer, der Etubl vor dem Bett, ů1 Vons 
die.Venſtervorbänge brannten. Paſſanten ſtürzten, ueß Uem 

und ins brennende Zimmer, fanden Talianant in er. 

Schlaf mitten unter Flammen, und weckten ibn. Der Feue 
ſchläfer hatte nicht die kleinſte Brandwunde⸗ 
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Wie 1% „Orins Wilhelm von Vreuhaen“ murbe. 
Bon Varro Domelc. 

* v‚2 deres ene m elnem Ei ben L W17 
WMa⸗FUülm au 

8 er anen Lnlan, das deutſche Eoießertu in 

Farben ichildernden f en Lem im 
—— erſchlenenen Werke Harry Dome melat: „Der 

U Soleidaue ſaß von von Mieeuſchen, Ueberal horte 

Cetuſchel: „Da iſt ert Eit Wie Ai Ehrfürchti 5 

Kuc rubt mmir auf mir. Es gab mir fürmlich einen Knactt 

OIch kam 10 r ſelblt hem ganz anders vor. Alles ſlel von mir 

ab, . 9 von wüchſe mnie Harry Domela an mir 

baite. J welgſe, 125 wiͤſchſe mir eine ganz neue Haut. Iich 

u 22 ele ſo hernt und Hlaußte, über allem, 

was da enſchen Vegüinſ gg erzußeben. So 

war 100 rind, werliüif, ͤ bein ürſt, und mich mit einer 

mich f verbiüffenden Sel! iveründi ͤelt. Was war 

  

eigö I ü deun lieben Anxer⸗ 
natüxlicher, als daß 15 
Eundeng ib ait Ler wollte. So ließ ich denn um einé Ver⸗ 

er Kronprt E „ 80 haltung, Cecillenboſ⸗ 

Votsbam, bitten, Als der ſchluß vergeſtellt war, wußte 

1u ißßen ein leber im Hotel darum, ohne es jedoch merken 

LAun war ich Vrinz Wiihelm von Preuſten. 

MNur eins A u meiner Rolle, elne angemeſſene Eaul, 

lerunb. Ich eniſchloß mich daher, für einen Tal E‚ Sun, mitt 

ahren und iiſch dort neu⸗ Shingen Miun bott. Zug, m 

em in 3 batte in Halle kürzen Aufenthalt Dier' Wie0 
ich au kaulte mir fipte Shheler, Seiiun en. Mäh⸗ 

rend ic‚ üte, lieſ der Zugbegleſter W. Git lenteihe 

entlaug un lug Bie Türen 35 bor K tlia 1 6L 

ich ble ilun len g und 1 der 
Nach einiger Beit verm mein 

Zuß fuhr gleich ab. 
“ Ales in dem ich mein Heblich, und d e rkarte 

jatte. Suchen war Wabeſchein 3, arte und etwa 

un 0 Mart waren weg. Ben ich alles in 
der Eile in Halle ceiu run dem Anhalter Bahnhol 

84 häͤtte ahr⸗ 
rief ich den Zugfübrer zu mi 0 tehabt, 

Ge 10 er meine Karte Lonpolliert 
karte und verloren; ba, 
abe, möge er mich an der S⸗ Vumds legitimieren. „Er war 

azu berelt und riet mir, zum undbüre zu gehen 

„abuigliche Gohelt“ und der vienſlelfrige Seomie. 

Auf dem Fundbtbro gaben ſie mir, mürrtiſch einen Zettel. 

Man hieß mich barſch, ihn auszufüllen. ein, Wüt mal, ihr. 

Laffern“, dachte ich bei mir und ſchrieb „ 
reußen“ als Namen, nieder, als Wohnung gab ich „ur 

Beit aberhellez⸗ Hof“ au. Sauext es lange, bis ich einen 

eſcheid erhalte?“ fragte ich im Schreiben, „Dag werden 

Sil chon in8 v0g mnir! erte der Veamte noch märriſcher, and 

barſt⸗ •D * kang mir den Zettel ſozuſagen unter der Han 

weg. Doch kaum hatte, er einen Blick barauf geworſen, ſo 

nasßt i Laile beinghe fallen laffen. Die Hände au der. 2 
er ſofort Haltung angenomman. önigliche 

Ophen bserheihen gnädiaft, ſofort werde ich das öttge ver⸗ 

guntle“ wo⸗ Haben Königliche Hohelt, ürgendwelche Anhalts⸗ 

wo (tbnialiche 50 eit das Portemonnaie verloren 

1 tVere Ane ben. gahde Raum horchte auf. Ich machte 

gſllsen, Ungaben., Wbe Sekunde“, exwiberte er bienſt⸗ 

bef Mnach vich Kunn ‚0 dienſtli⸗ die Leitung nach Halle 

B0 machen, &b5 Läol ue Au können dann Wühas Ddem 

aürht werder 55 U1‚ S6i E Slenſtiics aller 20 das Geld 

Pling ſcht werden könnt ů9 — Dienſtlich Saüa. . ber luſſent 

üe 1ůe b8.„ ele, See 10 ltend 
nell war Halle nigliche Ho! erzeihen, ich werde 

. e in Halle zuerſt orlentleren 

H m den Görer und ſora E und eigenigliche hinein, 

Dann ſeg e er laut: „ Seine Köniclſche Hobett 

Ja. 5 Vrt üme 8 —— Sreube er, mix ben Hrer. 

ja, bier jelm von Preußen.“ utlich hörte 

„wie ber ain, lůe mit She Da Mpth Enallte. Dann melbete 

eihe ſtramme Stimme: rb vihin Iut, e Khan; Vorſalb 

90 * Mile ihm Vorfall, 

„Vexbe mir bentber 52 te Müupe b. 5 151 E Hoheit.“ 

Wieber Hackenknallen: ich hängte a mich umbxeßie, 
meldete Wir ein Beamter, der S Ober⸗ 

niginde Bo bürfen. den ſi⸗ bäte, mie⸗ 
262 er eißß. ü ber ic Sauas werbe 10112 kam er ſ. 
ſehnent⸗ 62 e ber kenne Snioilh 
fehn 

„Aiss- Cbeplins Aeterberfult. 
Cbapib in Neuyork zur. Urau rer Helangte Cbarlic- 

haplin⸗Eilm „, rtud beendete die erſte einer Lau 9 
000 Dollar⸗ 1 8 e 

55 mil einer mtelnnahme von 84 

Summe brü 'ächotden Rekorde und Uberſteigt Iitkum 

iü us en s „Goldrauſch. Der üheven des P mums 

ſtärker als felbit bei den früßeren Ebaylin⸗Diimen. 

meiner 
e Hobeit 

    

de für die Erich⸗PFommer⸗Probuktion 

der e M. Aunb 8 die Rolle des Karl in, dem 

„Keiten nach der VK . 25 hund Anna“ von, 

Vrand. Regie: Ive M 

Prinz Wiihelm von 

FERK EXNLIOEXVOEKXLILIUUDAAE 

Dol, was die „Emelke, 
Küue itef Ä ‚5 detrgut, 

kwürteft 
ein 

vu ih 

aber nach den Mioras alß ſene 
dieſe dünne „Moral“, alß lenr 
gehen berriichen Beiten 

Piſfage⸗Theater: 

geweſen wären. 
beſeikinen können, 

fieht nur, wie die liebe 

wie konnte er nur — 
fürs Baterlahnd zu opfern. 

merkt man von * 

Szene den tun 
6 lvönt nicht. Der 
in Gunktton feten, weinen,   Ferrara“, den wan in Deutſch 

Luischens „Jugend“ vorbeiſlimmertſe, verhtelten wir 2M ů 

Wrauen beiderlei 

Verbrehungen zu verbeden. ů ne 165 Hiiche — 

Kind iet i, baunlt 7039 ortenti uict 

bamals ſebr ſchlimm 599 1 leete Memt. 

„ſeeliſch und on Lielen S. Duigen nichtg 

e imil unverzuckerter re, 
unverbl t Wohadervol Rollegen d 

Lunfti“ K 0 

Ummoral. à ſchelnt, wir 

im deutſchen Ulm entgegen. 
Helns Eilsaruber, 

In Danzis: 
„Wulein Lulſe“, 

Dieſes war ber zweite Teli, Als vor wenigen Auein 3 Fräulei 

allem Raffinement aufgemachte! 55 L., ein 

Lulschen, das 

einſach bätte wan bie 
2b em puan bie Letgeigehlgeft alütdob, 

Von den Leiden der De aebe⸗ Keht e · 0 

eine ine Lanheßmülter er, Nu 

Fer he 5 M1 üht, deit 

e e 
wenn es ſich u⸗ 

bolbe 

Aaſenn t dort othr 

ickſale 

We ä—— der Woche 
banbelt, dle ſle eigentlich nlohts engebſſte Seben KHe b2 en, 

wenn es ihnen Kipeh macht. Für gsreiſte und wiffende 

den, die UHi. Illm Heben, wird bieſes reaktienäre Maß 
E 

Lriberteus un * es lebe die vin M Ohs, »Noral“! eierien heben. Bedeulung einer⸗ 

2 ü5811 Sfieeht bPi kels ſietge, Maid Eü 30 Mierenden Läceri ſchkeit haben. E 

0 je der atlonai⸗ ü:„Der 

08 ber EI n iu eider 0n „ mit Hilſe, des enügeheig Matbans-Liifeiele⸗ Lanburzt. 

nelen und ſon Eülbrmichtrem 85 iaen Milten tihtigen, Me. Man zleht bin, um in der, Vauptfache nePortde mzei 

iſeurs i geftorben, unwiderruflich. Er lann — iun „Gultav Mond, du 45 0 ftt fie huſeben, S. 1 gele 

llder nur wiein in ſolrttickiſchen G˙i usor i werd U denit man, wird hur ein ſlelner Rebenſtlin, ſein. Geit Leſehl 

cüwa als f Plaßma dem Munde iu berus fi Dieſer Viim iſt ſo A daß er der Film 0 ünes iehe 0 

cui Hai der ſollten rüade U‚ Wwag. Gft ümt O0%˙ 0 Es Iſt Line lle Kuleich und einſache Woeichichte, Wiedeicn 

Sartopheg und Mumle vorba e lleßen doch nich 1 0h. laeſtei, „vielle Kn nicht 895 f N Ulesenih vielleicht nicht 

Meten „Aushlaug, keinselweal mit Gebübrs, le em pfemail 1 ßen. Mumn r Nubenſache, Tur, Puun 

fuard u Eude gehen, ſondern mit 1b W. „hikorlſchen pieikt ſchbu, well'er dab Cahteſen üh, einfadan Menſchen 

Augend blick, 525 Napoleon Enna 1806 1 sens Sarae ſchildert, u tleinen W Kiudoph Leines Volers feiner 

verwellt 350 lopite „Wenn der noch Ke dann ſtUnden s mocht und — weil ihn Rudelph Schildkraut ſplelt, 

wir Pranzolen heute üicht hierl“ Pietel pu waß⸗ veimüil⸗ as macht er aus ihmt i pen ſenſchen, per Irgendwo auf 

Audenpol . r, übßer! mann, vgt WAü Vereinsmil. deu, Lande ſeäi nicht anß, 1 nur ſür ſeite „Kinder⸗ 

alieb unb varleiMoler ValrlelßlJ0, D.i ißerif, eite Weige i chen Conber erub upd ſchlich, auudan unßereien men⸗ 
Und bällſt, ein GStü 17 U baig ahe b550 tim⸗ onderling und 0 wenig A eſein — 

S2 5 blſtorlich kelt,f 1975 , ben, mon gionbi uiid den, Wan iſet, Sie auſtnt 

K81 ebten Klalſche 10505 Hun pt U aet ver Sandtiun ilt die Spene, als Schlivtrau! 

mer maß wie in⸗ awi n — W0 renb du geue e Lopansen, 'a, im- Caat ves Sanatoriuma et, meinend, M werde der 

* — Die bandere hüneey Beffchtelßer, G10 vopanze Leieer werden, und deshalb 15 auſgeſete Rede immier 

utter au büämelt — 0l Hifſchen elde abfreßßen. wieder Und wiever ſtudierl, ſtln vor Vinlächelnd,, Leinem 
u 

„wie er daun, Dgen der! nii, als er hören mub, 
olten l Wwirb. Das iſt ganz 

wundervoll un erſchl tlernd., Es iſl ein Füm, der zu den 

SWü Ui0 beſten gehört, die man in pieſam Jabre ſah, Wgdet. tbt 

Hleſer v0 Wr8, uM 5 80 Mlne 10 U 0 Len, erwähnten S. abef, In groher aſ 

der, „keinen“ Eüi L vor 257 ſoll. Wenn ſie die Melerih n. Leiſt gern ſleht und Lachſtürme anen ie 

en, , üen , L Ke 600 , Ne e, 
bei ende anttbürgerliche Ketze daraus entfernen, Eie, 3 8 ‚ * 

11 EN 17 eder kehren und aus ben 52 ilc unv eh: Nüie ven kialdn — 

ſent noch ein ße e unt 35 a, 161 Dht Listbiis⸗-Tbeater Langer Werkl⸗ „Wechenendzauber.“ 

brig. Ee, UM 30 kübn, was da Allan Richter und der Re⸗ Eln garantlert milteu⸗echles ammoübe Wocheneube am 

iffeur Silli Wy Hrt machen — der Erbprind und der Vürſt Wannſee, 05 Paddelbovt und Grammoph 00% un er ö ſber⸗ 

nb kühner und ſortſchrtitlicher, alt ihre Aunteptanen —, bel 0 Geſellichaſt ſriüloibehalteter Ar', Verliner beſb iut 

elue Erauſckung, Lieber noch he, Is äußerſt, vergui Und erſcheint 

G ſcha, Rurbirektor E Gleckenl, und Uräat als 

ichen ſeiner Würde ziim 2. Kaite Aiig Röllchen nebſt 

0 fernem“ Schlips u“n Sitbe tchen. 15 beſunders 10 n 

kante Und Herbprtretende Man einung ů p err Kamperk 

nennen, deſſen Berilner M. inn durch das VBoxpandeuſe u 

Ggenden Schweſter in erirkaltchem Lichte er chel⸗ 

Gder eben aus Hamburg, esn(eene, pon ſeinem 

Onlel auf ſchmale Koſt geſehßle, villeine jufge 

805 ů5 Viedtke an, 0» verkörvert, lich in dle⸗ 

fühlt, iſt erdienft der genannten 

f * zur enblichen Verlobung 
Mit ihr der Einzun 

einer S0 

a von 
ftreiſe chobl 

unferem Urteil, ſehr abwartend. Wir, wollten uns erſt den ſchleht noch che e doch ſie lomſit. 

pweilen Teil 15 von einer aaſcben. Klan Gilmaeſell⸗ uten, reichen nung h, ber als abgebauter Kapitan, zwi⸗ 

choft (Terra) gehreßten — til Guft ex, Nun pbnen., Uund Grog wandelt. Siler ergzt ber 

kann man ſagen, was bteſer ilvr iit. . Gia geeudertes, m. Hocenenbbaüüß er. 
Et. 

Hlamluao-Theater: Die Techler des Nunſtmalers. 

beſtimmt für ähle Der Fllm ſpielt teils in Hirkus; teils im aräflichen 

Aauſen Hemth . gani, auligengl. & Aber 125 ut genn, Schloß und deſßen Hochmoprecbogenez Umoebung. Aus dieſen 

um Stunden u 5öil V W egis e vertreiben, erſt recht Lochier iat- gbiteort, 915 818 iſs 

nicht gut genug, u geichtchilichen Umwahrbeiien um wichelt wird. Doch daß wei ober Minber gule, Onde iähi 

auch in dieſem Flim ulcht länger, als? Akle auf 3 warten. 

ein Schaubern vor der E. Entwicklung beß beuiſche liims 
D05 Milleit iſt trellende geſchildert, Barſteller von ſaſt aus, 

Grune“ vem Oyſer Geie in il. Maffar a⸗ Mande bes Wandt gutem Namen ſorgen für einen feſſelnden Aulaui 

Eine Meen ,Auls 5 —— von en bhrecg Erüla- ber Hanbtüng 

Wu5 oten Habre ee ſchen B. Sepidttr ſoclte es boch auch Melropol⸗Lichtllele: Pie Oylumböble von Haum,. 

2 bei d Um nicht recht, woran man 045 mit 

ſue⸗ ieſe Herren möglich lein, 5 ͤber die damallgen Ver⸗ Man W Genſe Wſans 91 L a,leümn 

ſeinem 
Daß eigen tſbd Molip der Handluna iit vicht klar 

Gind, wil as Mn nicht, „zu Kuechten“ wöärbe, gen. 
iea erklären genug Sracben, Die daß ſich vielfach unkiare Zuſammen⸗ 

i ran Enechten werden. Ais wenn es die Untertanen, 0i erenbSauber ſich der Rorblasber une ſaawer eine 2 

ſtelung machen kann. Zuſammen Vit b.i ent KWendegute en 

Spiel der Darſteller vermittelt der Fil, m einen 

müch fiplerhaltuna, ,. Ei, fioter Fün v‚ 6670 Erbe bes 

e , ieere, W‚ 0 a· 15 0 aicer Weüvnuen wuſrt Weben i 5 
art 

850 0n beit. 0 Vol man ü Lerma Err als Klavierwpieler“ müt Poteib Lloyd erzeugt 

G Tja, im Fi 1101 Lachfalven, 

Film⸗VPalaſt Lanafubr: Sonnenanfaans. 

und brav, eine Köttgin, * 

Gemahl iſt der 2 355 eblleben der er in & Leinte, Aicht Dieſer Film iſt auläßlich lelner Danziger Aufführung 

war. Dau. 5 52 65 E. Delle em 2 .0 2D ein nicht beretts Klps gewürdigt worden, We. Uberpagende, 

ettba, um der techt 5h˙ ein Nam⸗ erſchüſternde Erbhe⸗ der i im Berein mit einer 

mer und es iſt ein Standal. 
erſtklaßfinen photograpbiſchen und techniſchen Veiſtun macken 

Waßs ſoll man no⸗ v u dem vläre agen? un8 man Suſhe Meißerm, „ ulge man eb m bels 

für Sdene es erhuchs ne für eiſterwerk, wie 
wieber ſehen möchte. — Ein amüſantes 

im Schrank“, mit dem vpetitlichen 

das Vrogramm. 

  

land gar nicht kennt. Wie „L. B. B., zufolge, ungeheuer ſtark aeweſen teim 

. 5 mdelt es — um den, Witet Üüm „Caſanova“, den 

die eng •½ Heuf lur unter Aterele leüut aaſer⸗ bete weil 

  

  
  

Die GSaheneben tnelhen i ben „Wotemkin- um. —, Die Eng⸗ 65 berühmte 25 Licht geß⸗ lr 1 55 0 1. 29 95 

lieter drinsen Pen -„Kaſenvee vnler anperer, Tiiel beratis. hlich r en aiſcen W 0 iie 

, Diseneleetge den — tehten Wis geleileet, den] hikum haben den in 2 

btbM M Seeß aü, ů 
enf otet r „ 

Matrofen, von henen Kaib 62 oſen Weeden, Dauß, ardß, Nuch ciumal „Heuneles Humeljabrt. 

„Revolution, 255 lich gh unft ber Giotte, ſe ab aber den Die Zahl der Stofſe, die mehrfach verftümt wurten, ilt 

Panzertte tem! wesbien 5e hurchläht. Da die nicht gering, Et ſeien genannte „Was 5 Cabtt 2* des Br. Ca⸗ 

ſchwebiſche nſür ben Fi Pioghrim W0i0 Adert Boh ihn ligartil, „Die vier Teuſe“, „Mat aria Stuart“, in“, 

um und läſt ihn 'etzt . 9—6 er Bildfols“ Der Stüdent von Prag“. Jetzt geht die „Kerra“ bamel⸗ 

abrollen, Meutere 22105 03 — Offittere, Antunſ, en vor fünf, Jahren hergeſtelten Giln „Hanneles ⁰— ̃ 

der Piies Aund auchr Erſ. der Aufſtändigen- ſort“ vech ainme ſu rteer⸗ biesmal auf neuer M 

Auf s Eheiſe ů Lein Wi ortzulaffen, und be⸗ • ichen Miiteln der Neuzeit, 

lam einen ben * nlux, anſtandslos genehmigte 

SDie Kuffen Eud wakürlich wuütend, Und die Schweben machen] „Der letzte Befehl, der zweite Lannings⸗xViln der ⸗ 

ein gußeß Geſchält. „ ranivunt, der aus uiſeen Kriegsmliieu binüber in die 

Filmwelt von Sollywovd ſplelt, erlebts berLeiunt⸗ Mirani⸗ 

London iſt beeeüt ſrber den deutſchen Gilm „Roberto! kübrung in Neuvork eine nſatton. Der Beiſall joll, der 

   



      

der Senat dieſe auf auen Arbeiln 

GDemEEESHFHHHAHH¹˙ 12. Vosiuſes 

Trübe Vilber aus bem Bäckergewerbe. 
Weuis Mahtuns vor ben — — — Wie Worbernngen ber 

Geſelen. 

  

Wel 
und Senußmittelaxbeiter,Werband organlflerten Bäckergeſel⸗ 
ſei uuͤd der Konditorgebllſen ugomen bieſer Tage zu ben 
befonberen Berbälthiſſen im Mäckerei und Konditorgewerbe 
Siellung, An belben Wpeberblich gab ber Bezlrtsleller, 
Waller Noſſe ph, einen Heberblich über die Geſtaltunga der 
Arbeitöverbültniffe in beiben VDerulen, wobet er eiwa aus⸗ 
ltbrle: 

Weinde beb Achtltunbentages, 
Rach wie vor, haben tolr in Danzia den aeleylichen 

Achtftundentag; deſſen Ungegchtet wird dieſer in ſehr vielen 
Beirleben Frineswent, eingehalten. Nicht nur von den We⸗ 
ſeilen und Webilſen werben, 10, bis laben die Gsten Phuge 
vorlangt, ſonbern gansz, betonders baben die Lehrlfuge 
uuter biefer lanaen Arbeltszelt zu lelden, Eine Reihe von 
Veixleben treibt esz ganz beſonbers arg, Wäckermelſter 
Tbliel, Aliſtädtiſcher Gralen, gehört zu, blefen, Edel⸗ 

ſ Gettlontuerſfammlungen der Im Rhahrungd, 

. 

Meitſchen, gber noch vlele andere Häckermelſter und Kon⸗ 
ie relben, ſiüh ibm wülrbia an., Entlaftlu,; 
a rebeiislöſligtelt ſind zu eilnem guten Teil 
aunf ble Ueberſchreſtung hes Mcotfunbenbaged n ſeben. 

Das Nach hackverbot kümmnert ſie nicht. 

Elin, belonderes Kapitel iſt dle Uebertretung des aus 
menſchlichen, geſundbeltlichen und huglenilchen Gründen ein⸗ 
geführte Verbotf der Nacht⸗ und Sonntansarbelt. Trob War⸗ 
uunng iind Proteſtes der Axbeſtnehmer hat der Sengt özw. 
die Regiernna ded Jabres 15½ Ub 1027 den 5 nör⸗Aroeita, 
begihh, Augelaſſen, mit dein Erfolg, daß in dem größten Teil 
der Väckeretbetrtebe um 4 ube, in ſehr vielen Veirſeben, wie 
W.en), l. Voppol, VöpPer⸗Hoppot, Stanke⸗Soppot, 
Probſt„Danzig, Xplel, Danzig, Droß⸗Danzla, Wo⸗ 
Loney⸗WDanzig u, a. m. ſchon um § Uußhr, am Moniaa und 
Sonnabend bereits um 12 lihr nachts mſt der Arbeit begon⸗ 
nen. Teilwelſe wird abends mit der Ärbeit begonnen, nach 
Mitlernacht eine 3 Dle Nrbell o und dann orbunngsmäßig 
umſ5 Uhr morgens die Arbeit ſortgeſeßht. 

Lehrlingsleiben. 

Die Verordnung, daß jugendliche Lehrlinge vor 
„ Uhr mornens zur Arbeit nicht berangezogen werden dür⸗ 
ſen, wirh nur in eGauptleihitaeg etugehalten. Die Lehr⸗ 
Ulnge ſind ſoaar die Hauptleibtragenden. Um den frtheren 
Arbeltöbeginn, zwecklos zu machen, beſteht ein Verbot, das 
Backwaren nicht vor 7 ühr zu verkauſen, ausautragen oder 
aunthäufahren ſind. Dieſes Verbot hat elne fehr gerſune Be⸗ 
achtung gefunden; in Zoppot übertritt man es unter den 
Augen der Polſzel — bereits kurz nach 5 ilhr, alſo zu einer 
üaf b„, woilten iuſhene ſe Wortt 05 (3 e etbßt 
rufe vlſſen, daß die Polizetbeamte 
vor 7 Uhr Brötchen einkauſon.) 0 ſelbn 

Eb jind auf dleſem Geblet ſehr ungefunde Verbültniſſe 
anſteriſen, Die lelüuxe Regſerung hai bie Kerorbuun 0 
Unguuſten, der in Bäckereibetrleben Meſchäftigten gehnbeil, 
obne bie Kraft tur Einbaltung, dieſer Berörbnung zu be⸗ 
Heſchit ha Bungen behaupten, bas es ihr ain guten Wilien 

Es wenig die Bückermeiſter das Verbot der Nachtarbeit 
beachlen, ebenſo verhlt es ſich mii dem Verbot der 0 

ö Sonutanbarbeli, 
Xambafte Konditoreten laſſen entgegen dem Verbot am Sonntag arbeſten, Alle Anzeſgen hatten nur einten geringen 
Erfolg, weil die Anfangöſtrafen fehr gerſug find und 505 Berſabreu vor dem Gerlchl ſiih, (lber drel Monate Ulnzleht, Kein Bäcermeiſter oder onditvrei⸗Iubaver ſtellt 
nach erlolgter Feftſtellung die Uebertretungen eiu. In den drel Monaten, wo daß Verfabren läuft, verdlenk er noch ein Mielfache3z der zu erwartenden Strafe. Wenn die erſle Be⸗ ſtrafuüng mur 20 G. beträgt, ſetzt er die Uiebertretungen lahre⸗ Iaug fort. „Ein treſſendes VBeiſpiel lſefert Bäckermeiſter vall, SabenSſoldt der jett vald Kht Mulden Strafen ge⸗ zahlt haben ſoll und ſich troldem eine MReihe Grundſtücke gulegen konnie, Um jett wieber mit à) Gulden Strafe be⸗ güinnen zu können, bat er das Geſchüft an ſeine Frau ber⸗ ilchsen. Hier erſchelnt ein Spſtemwechſel dringend erforder⸗ 

. 
Eln ſehr büſes Kopitel iſt die 

Lehrlingszüchterei. 
Die Eingaben der Heſellen an die Reaierung auf Elnſchrän⸗ kuna in der Lehrlingsbaltung ſind Ungehör! Webat Gegenteil, man äberlleß es den Innungen, eine Neureglung zu treffen, Im Bäckergewerbe öurfen in jedem Betrieb zwei, In, Krnditorgewerbe vier Lehrliuge gehalten werden, Im Bäckergewerbe wurden nach dieſer Reglung in den letzlen drei Tahren bei 360 beſchäſtſaten Häckergefellen 227, im Kon⸗ ditorgewerbe bei rund 100 Beſchäftigten 50 neue Gefellen und Gebilfen 22 11 den Arbeiismarkt geworfen. Da ein ent⸗ üprochender Abgang an alten Kräften nicht vorhanden, ein Hegrnſent le Gͤmiche Meverunnen vu Ginar nicht eintritt, im 

„ rungen zu eine Arbeltskräfte fübren, dleibtein „einer Bermindermna ber 
arvtzer Ueberſchaß an Böcker und Konbitoren 

übrig und helſen die Arbeitsloſiakeit verarö rn. ‚ mal, ſoſern ule E ahben Whien Hezemnen Pehſhen vicht ehn. * ee nßzern, Arbeit als Unge⸗ 
In der Diskuſſion führten einzelne Red „ ders kraſſe Fälle an. Schwere Klage wurde baroper gefior, daß 75 bei Hem von der Häcker⸗Innung unterhaltenen Ar⸗ dis ern eutes U E berung M Wuſch iuß her Ardetts Es wurde ing auf Anſchluß der Arbeits⸗ itil an dos ſädliſche Arbeilsamt geſtellt. In meßreren Ent. ſchließungen, welche dem Vorſtand als Material ürberwieſen wurden, forderten die Verſammelten die Organ „ leituns auf beim Genat auf Abſtellung der eebenben Wiß⸗ 

auf 0 110 wurde 15 Zurſick⸗ 
Ur morgens, Kontrolle der Betriebe in bezug auf den Arbeitsbeglun Kre beitszelt und Sonntagsarbeit. Schärfere Beſtrafung für es r eße weete- al 2 altu . realung der Arbeitsvermitklunzz.. Ghemerdnr Nei Die Verſammelten geben ſich 80ů rn ſchwend HDin, daß 8 ehmern ſchw— ſtend Mißſtünde durch entſprechende Maßnahmen Veſeiligen wirb. 

Danziger Sparkassen-Actlen-Verein 
KüchüenOe 384 ö Gegründot 1821 
Bestmögliche Verzinsung von Gulden, 
Reichsmarik, Dollar, Pfun 

  

        

   
   

   
    

  
  

  
  

Luerſchnitt burch die Woche. 
Erfreulicherpveiſe lann ſeſtgeſtellt werden, baß die Woche 

Uin allgemeinen gaute Lileratur bietet. Von unerböärter Wir⸗ 
tuug namentlich Ludwia ) randt mit ſeinem „Nhotbane 
Amerita“. Der drſtie Teif der Vortragsſolge, ber eine 
Sinfonte Iüngſter atgertkanſſcher Dichtung aufrauſchen lleß, 
olenbarte elementare Gewalt und plaſtiſches Ausbrücktver⸗ 
miögen, wie bisher nur böchſt wenige Funkveranſtaltungen. 
Von, ben, Rezſtatlonen Kreyenborgs „Lichtreklame“ und 
CWiedſays „Wondo“, i„ uberwäliaend in lhrer Dynamit, datz 
man, m ßer beuiſchen Lorik kaum eln Wegenſtick gleichen 
Frantie finden ditrite,, Statt des Vortragbabenbs der er⸗ 
Taukten Arene unb fhbörte Ottlendorff in Wilbelm 

Schhfers Leben und Werk eln, wobei er ſich auf baß eben 
erſchlenene Vuch „Vekenninis zu Wilbelm Schiffer“ ſtützte. 
Nobert kleü bes d wandte ſich in ſeinen Worträgen dem 
Hauptgebtet des Dichters, der Anekdote, erſolgreſch zu. Es 
wirb der Heweis erbrachl, daß ein barmloſes , uicht 
bleichbebeutend mit einem minderwertigen Zu fein brauchi: 
des Könlasbergert Hermann Bink „Oem Gecgaſch nüge ope 
Vucht“ bereitet mit ſeinem geſunden Witz viel Verguügen, 
HOer den MRundfunk auch recht geelanet. Guſtay Mav vom 

erliner Staatstbeater galllert in abne mit Monologen 
aus der Weltliteratur. Iiit Ausnahme des erſten Fauſt⸗ 
monologes, der noch zu ſehr an abgetanes patbeliſches 
Theater erinnert, gellngen ihm alle üübeigen Stucke gut, be⸗ 
ſonders ſtark, Hamlets „Gein oder Nichtfein“. Dichtungen 
don Vruno Frank, ME in Form und Inbali, rezitlert 
tüe. Went⸗e ô“ lie erneut erwelt, daß dab Mikrophon 
raautiegt“, 
Aus der Reihe muſtlallſcher Darbietungen erhebt ſich der 

von Erich Seidler dlrigierte Beetbovenabend, dem Dr⸗ 
Müller⸗-Blattaus glänzende Einführung dutell wird, 
Veſonderer Relz des Abends, datz er Beethoven von der 
weniger bekannten Selte ſeines Schaffens zeigt und auch 
hierbet ſetne ungebenre Größe dokumentiert. Anzuerkennen 
üſt auch die Uebertragunn der von Richard Strauß bear⸗ 
betteten Gluckoper „Jphigenig auf Taurts“ aus dem Oſt⸗ 
preußtſchen Landestheater. Wleberum eine Gelegenbeit, ein 
felten gehörtes Wert kennenzulernen, für deſſen muſtkaliſches 
Gelingen Adolf Wach ſeine arohen ſeäbigkeiten elnletzt, 
Hervorragend Nina LVüstzow in der Titelpartie und Karl 
Stralendorf als Puiet während der Polabes des 
Fritz von, der Heydt nſcht allen Anforderungen gerecht 
wird. Ein Abend, der Facgues Offenbach gewibmet iſt, 
wird eilnem bei der Mannigfaltiakeit und dem köſtlichen Wit 
der Melodten nicht zuviel. 

Die, Nachmittage bringen neben immer noch geung Un⸗ 
SAürs9 ent einiges, was Beachtung verblent, Studienrat 
Strey entwirft ein Vild von Sokrates alßb Erzieher; er⸗ 
U ein moderner Sobrates, würde auch er dad Schlctfal 
enes Griechen, haben, (Der Name Wyneken blieb unaus⸗ 
beſprochen „½ Ueber Hellſehen ſprach, Dr. Schole in 
negterender Form: man wilſe über pie WWallchtelt des Hell⸗ 
ſehens zu wenig, um eln exakt wiſſenſchaftliches Urten ab⸗ 
geben zu können, Von beſonderer Wichtigkeit Prof. Dr. 
Hilberts Ausführungen ſiher Eheberatung, deren erſter 
Teil, der Gründe fülr Bweckmäßiakeit der Gheberatung dar⸗ 
legt (Vererbung minderwertiger oder kranker Einenſchaften) 
etwaßs zu ſtreng wiſſenſchaftlich gehalten iſt, wäbrend bie 
Volgerungen durchaus populäiren Cbarakter tragen. öln⸗ 
gewielen ſei hier gauf bie Einführung in die deuiſche Gram⸗ 
matit von Schattat, die in ſeber Beziehung ⸗mpfohlen 
werden kann. Lehrhaftes in leſchtem, gefälligem Ton —: 
beſondere Miſflon des Rundfunks! E. R-tz. 

Der eoſin Botkskunftabend. 
Es hat lange gedauert, bis der Danziger Sender ſich end⸗ 

lich entſchloſſen hatte, ſeiuen Hbrern einen eigenen Volks⸗ 
kunſtabend zu bleten. Was wir geſtern abend hörten, berechtiat 
bi dem Verlangen, eß nicht mit dieſer einmaligen Dar⸗ 
ietung bewenden laſſen zu wollen. Die ſchloſſenheit des 
Programms war in ſeiner EGigenart eine erfreuliche Ueber⸗ 
raſchung. Einleitende Worte Über Weſen und Werden der 
Volkskunſt ſprach Erich Ruſchkewitz inſtrurtiv und aut ſaß⸗ 
lich. Seine Ausführungen endeten mit der Erkenntnis, daß 
man beute kaum noch von einer, Nolkskunſt im Sinne ver⸗ 
gaugener Evochen ſprechen kann, da ſelbſt die Geſtaltungen 
der Arbeiterdichter reine Kudividnalkunſt ſind, allerdings be⸗ 
deuten ſte Sprachrohr für die Gefühls⸗ und Vorſtellungs⸗ 
welt tihrer Klaſfe. Hans Soehnker vom Danziger Stadt⸗ 
theater ſprach mit gutem Verſtändnis für Weſentliches Ge⸗ 
dichte von Bröger und Barthel. Der freie Volkschor unter 
Leitung ſeines rübrigen Dirigenten H. Sachs vermittelte eine 
Reibe Männer⸗ und gemiſchter Chöre. Klang bier nicht allen 
wie man es ſich Milielle zu ören, ſo blieb doch genug des 
Schönen und vermittelte den Sörern, die ernſte Sielſtrebig⸗ 

Der Nmefentuamapf in Wiittelbenifchland 
Streik auch in Anbalt. 

Der Streikvaxole des mitteldeutſchen Metallarbeiterver⸗ 
bandes ſind in Anbalt lämiliche eiſenvecarbeitenden Werke 
geſolat. Vor allem liegen ſtill: die aut beſchäftiate Vamaa⸗ 
Mieanin⸗A.⸗G., die Deſſauer Wangon⸗ſrabrik KA.⸗G., und die 
Fyinan Polyfins, die hauptſächlich mit dem Auslande [Fapan, 
hina, Afrtka) arbeitet. Ueher 4000 Arbeiter ſind an dem 

Streik beteiligt. In Raßlau (legt feit geſtern die Schiffswerft 
von. Gebrilder Sachſenberg, Roßlau und Köln⸗Deut, ſtill. 

Der Verband der Metallinduſtriellen, Bezirisgruppe 
Halle, hat am 
noch arbeitenden Metallarbeiter f 
ſchlußz beſchloffen. ů 

ereerts ber Kommuniſten im Köniasberaer Meiall⸗ 
arbeſterverband. In der Generalverſammlung des Deut⸗ 
ſchen Metallarbeiterverbandes erbielt die kommunſſtiſche 
Oppolition eine empfindliche Niederlaae. Bei den Wablen 
zur Ortsverwaltuna wurde die Liſte Amſterdam mit 381 
Stimmen gewäblt. wäbrend die Moskauer Richtung nur 
140 Stimmen erhielt. ITm Vorjabre betrua die Differenz 
nur 22 Stimmen zugunſten der Amſterdamer Richtung. 
dtesmal konnte der Vorſprung auf 2345 Stimmen erhöbt 
werden. Bei den Wablen Der Angeſtellten erbielt der Be⸗ 
vollmächtigte Grunwald 418 und der Kaſſierer Viebert 419 
Stimmen. Dis kommuniſtiſchen Gegenkandidalen Borm 
und Nikolaus koͤnnten demgegenüber nur 112 bzw. 110 

„timmen aufbringen. Mit dieſer 28ahl haben die Könias⸗ 

Meichlarbeller 10 die Ausſperrung der 
ir Dienstaa mit Schicht⸗ 

    berger Meiallarbeiter deutlich zum Ausdruck gebracht, daß ſie die zerſetzenden Beſtrebungen der Moskauer ablebnen. 

SSSSSSS 

  
· 

   
lelt des Dirigenten, dem ſich, zum, Teil vorztlaliches Ma⸗ 
terlal unter dem Takiſtock ſtellte, Wuſtav Kroß, unler bei⸗ 
matlſcher plalldeutſcher Arbelterdichter las br. ſeiner von 
urwüchfigem Dumor getränkten Gedichte vor, denen er ein 
famoſer Interpret iſt, den Abend beſchloß zer mit Svan⸗ 
nung erwartete Sprechchor der Tanziger Arbeitertugend. 
Herbert Seliger, Leitec und Soloſprecher batte Schönlanks 
Welbeſpiel „Erlöſuna“ für die erſte Radloauffübrung ausge⸗ 
wählt und hiermft gezelgt, daß dieſe neue Kunfſart im Rund⸗ 
funk ſehr 0 1 eiuen geelaneten Rahmen zu inden vermag. 
Jeboch auch hier wünſcht man ſich für die Zutunft noch ein 
ut Stüa Sprechdiſzlolln und abgetönterc Nllancterungen. 

Aüe⸗ in allem befrieötate der Abend durchaus und er ſies 
weitere Doffnungen erſteben. —eln— 

Wis höre ich un lielſter 
Des Ergebuls der Nundfrage ber Oraa. 

Vor einigen Wochen hatte die Orag eine Rundfrage ber⸗ 
ausgehen laſſen, die ſeſtſtellen ſollte, weiche Art Darbletungen 
im Kreiſe ber Hörer beionbers belſebt wären, Etwa 3000 
Antworten giugen ein, Die Arten der Parbietungen wur⸗ 
den in nachſtebender Reihenſolge Marpe Midei Die meiſten der 
Buſchriften verlangten Heitere bunte, Abende, Es folaten 
olcht auf Sendelpiele, Hierauf unich niun noch und leichte 
Orcheſtermuſik. Der nüchſte Wunſch aing nach Vortränen 
belehrenden Inhalts, Es wurden weiter berlaugt OSpe⸗ 
retten, Morgenaudachten, Slufontekonzerte, Tanzmuftt, Ram, 
mermufit, Vorträge unterhaltenden Inbaliß, Spern, In⸗ 
Iragunntatucl Gefangsloll, Fremdſprachenunterricht, Ueber⸗ 
ragung aktueller Ereigniſſe, Schachfunk und Cbormuſit. 

Dic zzufammenſtellung erglbt griinbſäblich, daß der Ge⸗ 
ſchmack der Mehrzahl leichte Unterhaltung bevorzugt. Vlele 
Zuſchriſten brachten beſonders zum Ausdruc, daß nach des 
Tages Laſt und Anſtreugungen am Abend der Geiſt nicht 
mehr für ſchwere und ſchwierlae Darbſetungen aufnahme⸗ 
fählg ſei. Da die Oraga von jedem Einſender nur ſeine dret 
befonders bevorzugten Wüniche hören wollte, ſo ſind ſelbſt⸗ 
verſtändlich viele Darbietungen, dle auch gern, Watenr wer⸗ 
den, aber erſt In vierter und weiterer Reſhe hätten, ſolgen 
müffen, fortaeſallen. Daher tann dieſe Zuſammenſtellung 
nur ein allgemeines Bild geben. Sie laun auch nicht als 
kehr aufſchlußrelch betrachtet werden, da ſich von den etwa 
30 000 Hörern der Orag nur 10 Prozent beteiligt haben. 

Das aleiche gilt von den Verufen, dle die Einſender auf 
Wunſch der Oroa mit angegeben hbatten. Nach Prozenten 
ausſßedrüickt enttielen auf bie elnzelnen Berufsgruppen fol⸗ 
enbe Verhältuiszahl. Beamte 17 Urozent, Angeſtellte 11 
rodent, Kaufleute 12/5 Prozent, akademlſche Beruſe 85 
roßent, Lebrer ß Mrozent, Handwerker 7 Prozent, Lanb⸗ 

wirte 7 Prozent, Schuler 7 Prozent, Urbeiter 0/ Prozent. 
Auf verſchledene Verufe, unter welchen Ehefrauen, Reuiner 
unb Perſonen ohne Beruf aufgeuommen worben ſind, ent⸗ 
ftelen 215 Prozent. KAuch dieſe .er Nüunbfutht kann nur 
ein annäherndes Bild der Beruſe der Runbſunkhbrer geben., 

abfetzung der Rabiogebühren in Poleu. Das poltiſche Paſt⸗ 
miniſterium hat die Poſteinſchribegebihr bei Nouanineldung eines 
Radivapparates von b auf 1 Floth herabgeſeßt. Gleichzeilig ent⸗ 
ſchloß ſich das Finanzminiſtertum zur Aufhebung der bisherigen 
Fhuen „ bie 3,30 Zloty betvußf. 

Rabio in der Hinnenſchiffahrt. Das Radio ſoll von letzt 
ab auch in den, Dienſt der Binnenſchiffahrt geſtellt werden. 
Die Poſt hat ſich bereiterklärt, Sender zur Verfügung zu 
ſtellen, die es ermöglichen, dan die Reeder in ſtändiger Füh⸗ 
lungnahme-mit ihren Schiffen bletben können. Die Verſuche, 
die bisher auf dem Rhein unternommen wurden, ſind zux 
vollen Zufriedenheit verlauſen. ——3 

Eine miyſteriöſe Sendeſtation. Däniſche Radiohörer haben von 
einer myſtiſchen Radioſtation, die ſich niit bolſchewiſtiſcher Pro⸗ 
paganda beſchäſtigt, wiederholt Meidungen erhalten. an nimmt 
an, daß ſich der Sender auf einem üiff in den ſlandinaviſchen 
Gewäſſern befindet. 

  

  —— 

Programm am Do inerstan. 
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leder⸗ 6.2 ue, den, Tagen des Niedefmeteri 
meies auf Reiſen: Dr. At Roagenbgüſen, 1/25—18. Orgelkonzert 
—„„Nuffkdtrettor Willy, Sͤte. . Fremndlän 4 Komboniſten!— 
13.05: Pandsv. Preſsberichte, Aöntigäbercer Pleil in andel Weilf 
. 18.3D0: Mit euff, Hannover, in den nlik (1. 595 
Herbort!t ſerdard Plever. — io: Planderel, Uber Saen80e 
erpark! Paut Sandwerks — Pie Littko. — 15,0: Siunde de⸗ 
jebeutlise, bwerfs im jen. 0 b aurer⸗und Viumermgiſſer Mißef Riela, E. cf Mhelterheliöß,—Ihher mele. 

Framen aus der Woeibetzelt:Celeng, Heuke, rheſter Pfrſger n, 

Sr, Feſhr, Gsd Keeniie aeseiereiee 
Sortfäns.— 2fib0lWb: Tanzmuftk: Kevehe Saltbers⸗ 

—.——....———— 

Läßimgerr Arbeitskürmmpfe. 
Ergebniſlſe der Reichsſtatiſiik. 

Die Verſchärfung der Arbeitstämpfe im Jabre 1927 wir 
durch die amtliche Statiſtik err beſtätigt. Die 00 
der durch Streiks und Ausſperrungen verlorenen, Ar⸗ 
beitstage nahm auch im dritten Quartal weiter zu — ſie 
betrug 1,16 Millionen gegen 1,08 Millionen im zweiten und 
1.04 Millionen im erſten Quartal 1927 —, ſie war damit 
über fünfmal ſo groß wie die des dritten Auartals 1926. 
öeii 915 8 058 aenſas Dasnn eit Beninn 1927. ändin 1⸗ 

eiter in m Gegenſat aau ſe Bgiun K indig. 2 
rück —Apon 132 5d68 im erſten Quartal auf 95 870 imn zübeiken 
und 1n un dritten —, d. h. die Arbeitskämpfenab⸗ 
men an Dauer zu. „ , 

Die Ergebniſſe der Arbeitskämpfe im diitten Viertel⸗ 
jahr 1927 werden gekennzeichnet durch das ler wie Kebe des 
»teilweiſen Erſolas“ ſowohl Bewegumnen undeten d. rbeiter: 
annähernd 60 Prozent aller Bewegungen endeten dermaßen 
nnentſchieden. Der Fortſchritt für bie Arbetter im Laufe des 
letzten Jahretz iſt aber unverkennbar, denn faſt 23 Prozent 
der Streiks brachten ihnen einen vollen Erfolg, wäbrend die 
Unternehmer ſaſt gar keine erfolgreichen Ausſperrungen 
auſzuweiſen haben und 85 Prozent aller Ausſperrungen ganz 
erfolglos für ſie verlieſen. * 

Die Streilwelle in Polen wächft weiter an. In der Eiſen⸗ 
gietzerei Herzfeld und Viktorius in Graudenz legten Don⸗ 
nerstag gegen 600 Arbeiter die Arbeit nieber, weil, die Direl⸗ 
tion die geſorderte Erböhung der Arbeitslöhne ablehnte. Man 
Guttten wvi eb die Streikwelle auch auf andere Betriebe über⸗ 
areifen wird. **



  

  

Der Iunaiidenperſicherung geht es wleber beffer! 
1158 basse cicen Ae wieber Ueberſchlle 

Der wen ite Aust 

veseie edle See ubitcber Berit Aüer s S. 
Dus Wablen datten jolgentes Ergebnis: Worfipender des 
EEA Krug, Erbeltgeber (Steuvertreter: Vreiſtowik!, 
Arbei r); Bevollm al nach à 260 der Sabungen: 

„ Arbettuetzmer; Borſtauda⸗ Krng, Arbeitgeber; Molf 
miicheer: Br. Vetſchow, Urbelldeber; Knauer, Arbeitneh⸗ 

Derlreler;: Hurandt und Moiſchail. 
ach Beendigung der Wablen gas Ktden Ve Claahen 

einen mündlichen vorläufigen Bericht über den DVermögens⸗ 
nermen in: ſcherunssanſtalt, aus dem ſolgendes zu ent⸗ 

itteh vom üie 1023 war das Qahr 1020 

meß; 

Da lichteite Geſchäftslahr, was auf das PDantedefltegen 
düct ü und dle damit verbundent Arbellalofiateik au, 

Latten die lemen Gulden gebraa einen Ueberſchutz von un⸗ 
geſähr 13 Miglonen Gulden gebracht, 1o ſchlotz bat Jahr 1926 
mit einem Fehilbetrage von rund 500 000 Gulden; tropdem die 
vorbeugende Heilbehandlung erheblich eln eſchrüntt worden 
wax. Das Jahr 1027 wird erfreulſcherweſſe wleder einen 
uUleberſchuß ausweiſen. (Die vorbeußende Heilbehandlung wird 
Pieder imnm früber üblichen Maßſtabe durchgeltihrt.) 

V5 Verbältnis zu den, deutſchen Vexſicherungsanſtalten 
ſtehl die Danziger infoſern ſchlechier, aln das Deuiſche Reich 
an dle Verficherunasanſtalten jäbrlich 41, Mitllonen Mart Zu⸗ 
ſchuß zu den Heitbehandlungen jahlt, auf die hier inſolge ves 
chroniſchen Weldmangels der Danzlger Reglerung verzichtet 
werden muß. Für 89 000 Wuulde im Verhälints zu Deutſch⸗ 
land ein Beiras von 200 000 Gulpen, b 0 in Frage kommen. 

Der Elat der von 888 600 e/ 1 wird mit der verau⸗ 
ichlagten Summe von 6549 050, Gulden balaneleren, Die per⸗ 
önlichen VBerwaltungstoften ſtenen ſich auf zirka 830 000 Gul⸗ 

irta 5 Prozent der Geſamtausgaben, wozu noch ben, alſo 
1 Walie ür ſöchllche Ausgaben tommen, ſo 19 die Geſomt⸗ 
verwallungskoflen 6 Prozent betragen, Das verdlent ſeſtgeſtellt 
zu werden, da von unberufener Seile Gerüchte in Umlauf 
60e, worden ſind, nach welchen vie Verwaltungstoften allein 
60 Mozent der Einnahmen verſchlingen, 

  

Der Seſuch ums Weißzruuſhland. 
Dis Hanbelsbaslohnngen mlt Dantis ſollen geſrbert werden. 

Wie wir bereits mitteilten, ind Ende voriger, Woche das Mit⸗ 
lied der Rogierung der S, E. Repubilf Weißrußland und Pröſi⸗ 
ent des Holßtruſts „Lesbiſel“, Herr Sergtius Jeroſeiew, und eini 

Sachverſt in Su Schpe um au Ort und Stelle die 
An von Handelsbeziehunßen upiſüch Welſirußland und 

dem der Freien Stadt 65 prüſen. Auch der ſlelldertretende 
Handelsbevoll te der Unkon der S. S. Ropubliten in War⸗ 
ſchau, Gerr S. Kopytoft, iſt zu dieſem Zwecte nach Daumg de⸗ 

Nachdem die Herren im Laufe des Sonnabends den eiden Prö⸗ 

ſoute, des Senats und dem wator für Handel und Gewerbe, 
owie dem Pröfibenten der Handelslamnier thren, Beſuch M, 

ſtattet haben, der Senat am Montag der rufſiſchan, Meted'ele⸗ 
ein Eüſſen gegeben, bei welchem Reden geivechſell wurden, 

die von feher guten wirtſchaftiichen Beziehummen zwiſchen den 

Lrſeim Pal eüne Vehn durch den Palen ſantgeſunden, bei ie ů ine Fahrt durch den Haſen ſiattgefunden, r 
die Speicher für die wrung, von Gotreide ülw., ſowie Die Holz⸗ 
lagerplähe Lectel wunden. ů 
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Mie Titigheit der Arbeiter⸗Samartter. 
Ein ſegens reiches Werk. 

Dieter Tage lanb in der Maurerberberge (Schüſſelbamm) 
die Jabtes-Generalverfammlung det Arbeiter⸗Samariter⸗ 
Bundes E. W., Kolynne 1020 „Danzig, ltatt. Der Geſchſis⸗ 

Wilbelm Krien gab in kurzen Worten den Geſchäfts⸗ 
bericht. Die Kolonne beſteht in Danzig aus einem Urst, 
einem aplonnenführer und 54. Mitgliebern, ferner einer 
Abteilung in Zoppot mit einem Arzt, einem Kolonnenführer 
und 10 Mitgliebern, Neu eingetreten ſind im vergangenen 
Geſchäftslahr 17 Mitglleber. 47 Dienſte wurden ausgefübrt 
durch 65 Mitglieber. Transporte wurden ausgeflihrt: zur 

Wohnung 3, zum Arzt 2, ins Krantenhaus 4, zur Wahl 
120 Perſonen. Die öffentlichen Hilfeleiſtungen verteilten ſich 
auf 54 Wundbehandluntgen, 11 Knochen, und Gelenkver⸗ 
letzungen, 5 Nervenbeſchädigungen und 70 Erkraukungen, 
ferper 10 Hilfeleiſtungen verſchiedener Art. Insseſamt 
wurden 110 Hilſelelſtungen vorgenommen, davon waren 
8 Betriebsunfälle. Gen. Eltſabeth Krien gab den Kaſſen⸗ 
bericht, der Kolonnenarzt Dr. meb. Eiſen ſprach über ken 
weileren Ausbau im allgemeinen und die Ausbildung der 
Helfer im beſonderen. 

Nach Erledigung des geſchäftlichen Teiles wurde zur 
Sehl geſchritten, Es wurden gewählt: Vorſitzender Wilhelm 
Erien, techniſcher Leiter Graßmann, Stellvertreter 
Untermann, Kolonnenarzt Dr. med. Fritz Eiſen, 
Holzmarkt 5 1, mafſiererin Elilabeth Krien, l. Schrlift⸗ 
führer Klara Krauſe. 2, Gchriftführer Artur Dom⸗ 
browſtiti, Materlalverwalter Paul Schneider, als 
Belſitzer Dr. Eiſen, Wilhelm Gelinſti, Franz 
Schuran 69r 2, als Reviſoren Paul Neumann, 
Walter Meyver, Schmidt (Zoppot), 

Heldniſche Grundlagen bes Chriſtentutze,. 
Lichtbuldervoctrag bei ben vireidenkern. 

ů‚ Am Misendagen Mon hielt Auguſt Ku Eheſewg „ 
Vort ber „ Grundl- des — 

Ser hlreiche Seſch Leui⸗ „ daß dos Tfpeme ſtat Inlereſſe 

Der Lebner ii rte ſeine örer zunächtt in die Jahrtaulende 
zurüd. Von ene 5 Drimnſheer weiialhter Vorhehaßgen uns, 
gehend, — er den um ſpäteren Menſchen, dem Sonne, 
Sherne, e und Feuer ee Aiesent werden. Die Ent⸗ 
W 88 6 j der. Referent alßdonn veſonders 

Kate, x 

  

rrißend, 
babyl jen, int „ liſchen und 

i 5 v n n 00 
des ſtentums in jenen Vorſee n- enel 

ue Erlöfung der ſündigen Menſchheit durch einen boni Simmel 
Byesrbs Gott, ſeine Wunder und viele Formen des Dogmas der 

beierigleit arſw., das alles iſt ſchon vor Beginn des Chriſten⸗ 
twürmt än Wallache Formen vorhanden geweſen und Kahl betonte, 
Le dache heute von den liberalen und freiyroteſtantiſchen 

un en Lel ves hr eharechen Vormnes gethre de * ſehr r ortvage . 
Redfter Darlegemgen burch eine Reihe von äüßerſt ſchlagen 
den La u. a. durch Ae Darſelang der unbeſlehtin Emp 

V 

lungen zu ſünden⸗ ſei,   

Sume. Der IX Jaßhrböundert vor 

hante, Müpel, Vn, V. Mi Prte Pat- oll. 
Dewie, 

ater, „Spirmus, Of vidsAMur 58 Rheue⸗ 
chati“ mit Lichwildern, wotel der Mebner ben Fall der 

wed. Mercte Neumant von — d be⸗ 

ehe Mmeint Eitsherigifl 
Selbütilfe der — er Der ſchueibiae 

Eine Gerbanblung vor dem Schöflenaaricht gegen die 
Wirtſchafterin Maria Kk., leßht in Drombera, bte au dem 
Termin veritberactkommen War, förderte lehr erbaultche 
Dinge hulage, die mit den Hutänden, die wäbrend der 
lesten Sicle auf einem RItiergut Wovanow Die 

kaut berrſchten, in enaſtent Zuſammenbange ſtanaen. Dle 
ngeklagte wurde beſchuldlat, ſich im vergauaenen Sommer 

und Herbſt widerrechtlich Küchengeräte, Kleider, Wäſche und 
andere Genuenſtünde, die zur Wirtichaft des Gutes aehörlen, 
anatelanet zu haben. 

Von den Zuſtänben, bie auf bleſem Gute herrſchten, ent⸗ 
warf die Verlaendlung ein ſehr ſutereffantes Bild. Das 
Gut Woyanow iſt inzroiſchen wegen völliger Ueberſchuldung 
verkauft worden. Die Witwe bes vexſtorbenen Beſſtzers, 
von Tiedemann⸗Brandis, nahm elnige Zeit nach dem Tode 
übret Mannes einen Gutsinſpekter Bretell, der ſich ſo 
vorzünlich bewährte, daß ſie aus ihm einen Wuterdirektor 
machte. Dle Färtlichen Beztebungen zwiſchen belden waren 
balb allgemein bekannt. Pas Maar ledte nun in, Saus und 
Braus, was aber den Einkünften und der Bewirfſchaftung 
der Gtter mebr als unzuträalich war, denn die ulden⸗ 
laft wuchs ins Unendliche, der Gerichtsvollzleber alng fäg⸗ 
lich aus unb ein und ein Stück nach dem anderen des kolt⸗ 
baren, von dem Berſtorbenen hinterlaſfenen Moblltars 
wurde verkauft. Troßdem unternahbm baß Paar oft 

wochenlange Rellen, währenb 5 ‚ 
— Důe Hahen- Vant aaen “- 

Dagu gebörte auch bie Angeklagte, die im Dull v, J. dort 
eintrat und pon iprem Gehalt von, 70 Wulben Gberbaupt nie 
eiwas erbſell, üm ſich in Abweſentzelt de Waares über⸗ 
baupt Uber Waſfer balfen zu können, aab die K. von ihren 
eigenen Erſparniſfen noch, EEA ber, ohne Kus⸗ 
ſicht zu haben, das Geld von der Gutsdelſperin zuriicttner, 
halten. Als letzter⸗ wieder einmal mit ihrem Freun 
unterwear war, wurde der Vorfcklog aemacht, ſich iür rück⸗ 
ſtänbines Gehalt uſw, an den noch worhandenen Weaen⸗ 
ſtänden der Hauswirtſchaft ſchablos in halten, wozn ſich die 
F. um ſo mehr berechtiat filölte, ais ſie auch noch bares 
Gelb ausaeleat Batte. —* ö 

Als bas ber ee Herr H rbirektor erſuhr, mocite 
er ſoſort Anzeige bel ber Kriminalvoltizei und nahm einen 
Beamien mit hinaqus, der dle Sachen der g., unterſuchte, die 
gar keinen Gehl baraus machte, Faß ſie ur Selbfihilfe ge⸗ 
äariffen batte. 

Der Güterdtrettor bezichtigte die K. noch welter der 
Unſerſchlaaung eines Briefes, ſowie noch von Heſchirr. Die 
nach dleſer Richtung bin ſortagefente Unterluchung ließ in 
dem Veamten feboch die Vermutung auftommen, paß der 
Herr Wüterdirektor, der feltſamerweife, nachdem vorber 
nichts gefunden war, die Geaenſtände und einen zerriſſenen 
Briefumſchlaa 

„ der chelſt⸗ 
ken 

vIbhlich lelbſt enibeckte. 

an bem Erſcheinen der Gegenßtünde nicht ganz unbeteillat 
war, um die K, noch welter zu belaſten, Die Bermutuna 
lag um ſo nöher, als der Ster Direttor der Kriminal⸗ 
vollzei auch nſcht mehr acus uhbelaunt war. 

Die Kmwegstage ind ihr Ghliterdtrektor waren zu der 
Verhandlu na asladen, aber nichb! erſchienen, Der Wor⸗ 
ſbende ſtellte ſeſt, Paß ſie fort und vokkommen nnanſfind⸗ 
bar find. — Der Verteibiger der K. ſtellte bre Kaubt ſeß 
als einen Alt der Selhſthllſe bar, der leniotean erlaubt ſei, 
als behördliche Hüuſe nicht du erlangen war⸗ Der Gerichts⸗ 
hof erlannte auf AfU* ichung, weil augenommen wuthe, 
daß die Ängekfagte ſich ber Straſbarkeit ibrer Hanblunz 
nicht bewußt geweſen ſei. 

Sozialiſtiſcher Frauenabend 
„ bem 75. , abeubs 7, Uhr, 

uMAiüe pbeendaitend, Vintergeffe 10.5 

Muſlk, Mezitatlonen, Eyrech⸗ Ehor, Vortrog. 

ven Wiitsliedern des eins „Freie Lieder⸗ 
-Syre, Baltüint Wer eent, L.iirdwen 

Zur Deckung der Unloen serben 20 Vl. Veitrag erhoben. 

Um alfeitige Betelligung bittet 

Die Frauenlommiſſton bet Sozlalbemokratiſchen Vartel, 

Ortoverein Daniig 

RRAS 

oßialbysieniſche Vortrüge bes Geſundheitssakites. Die 
Oeüunpört Dtaen onſ. kündlot, im Wotteäg Anhelgenteile 
die diesfährigen, ſozlolhngieniſchen Vorträge, und einen 

Küurſus Über bäusliche Krankenpflege an. Die Vorträge 

werden von den Aerzten der chlrur cen Abteilung des 

ftädtiſchen Krautenhaufis unter Vorführung von Licht⸗ 
bildern gehallen. Der Kurſus über häusliche, Krankenpfleae 

findet unter ärzilicher Leitung in dem neu ausgebauten Hbr⸗ 

ſaal der Geſunöheltsverwallung ulter, Borführung von 

Lichtbildern und Vornaßme praftiſcher unebungen zwelmal 

wöchentlich in den Abendſtunden ſtätt. ‚ 

geine Neueinlabungen zum Maehrel mehr. Zum Preſſe⸗ 

ſeſt am 4. Februar können infolge ſtarken Andranges neue 

Einiodungen nicht mehr ergeben, Ferner ſei barauſ auf⸗ 

merkſam gemacht, daß für ausreichende Sitzge genheit Sorge 

getragen wird., Tiſche bürfen ſedoch worher, nicht belegt 

werben, da der Verband der Danziger Preſſe Mißhenig⸗ 

keiten, die darcus entſtehen könnten, unter allen Umſtänden 

vermeiden möchte. Gabdbeat Dies 

„Ein beſferer Herr“ im Danßiter, Eta er. Dielen 

Freitag geht 305— Luſiſpiel Gn eſüſerer Herr, von 
Wolter Haſenelever, das auf Jahlreichen Bühnen mit aroßem 

fen Brtelrpgt Peereleptr,her,e ihsenbea Mümmei ſem Wexl gela⸗ afenclever, einer 
der lereh aee i dem Donzider Stadt⸗ 

iheate ichlich päl) zum erſten-Male piim Wort, Die Auf⸗ 

lhrung, pon Heinz Brete inſzeniert, beſchäſtligt insben 

Hauptrollen die Damen Berlom. Regnald, Oitenburg, Frie⸗ 

bel, und die Herren Knorr, Brede, Soebnker, Sierneck, 
Krüchen, Zoch, Harder. Sonntag abend iſt zahlreichen Wün⸗ 
ſchen entiprechend eine Auffühbrung des Schauſpiels „Der 
Patriot“ von Alfreb. Neumann angeſetzt. 

SGig gind von einem Seel Geſtern fröh wurde 
blerit Mehrwald, die ſich gerabe in die 

Shiule hcheben wöller vyn Aren Rebſchnen dan Le. Struhe Doße 
5 iuß n. V)ie Schuuld, ſoll der Radfahrer tragen, da 

U 

Mann, eiwa 1.70 Meter groß. Das Kind, das einen Schlenbeinbruch 

erlitt, wurde in Krankenhaus eingelieferk, 

   
er A?e; 

kein ſrlinigelßeichen gab. Es iſt ein 40.—15 jähriger   

„Kohlent lent“ 
Oilder vom Kaufmonns, und Gewerdenericht. 

Aeder von tins tennt von der Straße her lenen lan e. 8 
nen Kuſ: „Roblen!“ Gin Kiul, det von dem e⸗ chahitg, ini. 
und von iautem Getlingei begiellei wird, as defanntlia 
bebeutei, daß die Koblenmänner in der Slratze ſind und in 
Ertpartung gefl. Aufläge fleden. 

Kch, hätlen ſie doch vor dem Gelgh des Deren Aebhuhn 
in der Aliſtadt elwas länger als Lan üniich gebalten und 
intenſtver gerufen und gebimmell, dann hätten dle Vertäufe⸗ 
rinnen des werten Nonſe⸗ Kebhuhn nicht zu rleren brau⸗ 
Und welche böſen Konſequenzen der allerwerteſte Derr Aeb⸗ 
uhn aus dem Geſfriert bat ttagen miiſten! Schoudervod, 
E Miuiei bdte Da lommt er ins Weſchäft und wo findei 

Eer Vrüulein Oedtola mit uh 2 Muu e, vor? Auf den 
Leliern, um das Laßer abzufläuben? Auf dem Fuhboden, um 
Iün zu ſäubern? Ober gar bei emſiger Vedlenung der Kund 
ſchaſi! wacten 8 nichts von alledem, ſondern ſie ſiehen am 
altersſchwachen Oſen, der um ſo wenlger ſähig ift zu erwär⸗ 
men, als ihm nur magere Nahrung AAüü wird. elt 
unſer Herr Rebhuhn Hedwig au, ſie 70 e ker auf den Oſen 
ſeten, „Rein, Hert Rebbuhn, das nicht, aber kalt U es hier 
och.“ „Dann machen Sle, daß Sile nach Hauſe ſommen!“ 

„Aber warum, Derr Rebhuhn?“ Dreimaliäe Auſfkorderuna 
und Wealviß llieat. 

Hlegt dlrelt auls Kaufmonnsgericht, wo ihr prompt 
75 Gulben zufliegen. 

Wie eialolt iſt dbas AGennchen 
Das RNapitel „Wle heize ich mein Geſchäft?“ iſt noch nicht 

erſchoplt. Ilt doch 19 ſeunchen da, 00 klelne, niedliche 
Dauſm ahiche das im Verein mit ver, Mutter ein kräftiges, 
bleß eanhens Liedchen zu fingen weiß 

UMennchens Cheſ hat es, weil er ſa nun einmal Cbel iſt, 
weltaus helhie als ſie. Er zleht jeinen plcken Pelz an, ſetzt ſich 
in ein geheiztes Kupee zweſter tiaſſe und fährt nach Warſchau, 
Wo er es, gewiß auch nicht Uunterlaſſen wird, auf mann lbetz 
Art eunche pehi Drei Tage blelbt er ſort, Ob auf ſeln 5 UO 
oder nicht, ſiehi nicht ſeſt, ſedenſalls wird in der geit ſelner 
Abweſenheit im Geſchäft nicht geheizt, Von der kallen Straße 
komm] Kennchen in den katten Laden, aut dem katten Laden 
1ri0 die kalte Straße. Aeunchen lſt nun aber keine Amazont, 
ertültet In Gult und quittſert den Dleuſt, verlangt aber 
10 Puldan En ädigund, 

Schon iſt es zum zweiten Termin getommen, Der Che 
will nicht zahlen, daßegen den Gewets erbringen, dah er 
ümmer ngl Kohlen auf Vortat hat, Ein prilter Termin iſt 
— unumg U Da wendet ſich Aennchens Mutter, an⸗ 
epidert von dem Herrn Chef ab, Sie verzichtet auf dle 
0 Gulden und verzichtet auch darauf, daß ihr Aennchen eine 

Urbeitöbeſchelnigung von ſolch einem Kaufmann vekommt! 
2* 

Noblese obligel 

Was in veuiſcher., Ueberſetzung heißt; Mdel verpflichtet! 
Mit 110 em Recht iſt man ſofort zu der Frage genaigt; „Weyu 
verpflichtet Adel?“, Was ſich bann leder au Grund jeiner, Ge, 
Keaniworten fl ober ſeiner K Perſbnilch rfabrungen ſelbſt 
eantworten muß. Meine letzte perſüniiche Erfabrung, die 

mir auf dem Geiverbegericht holie, ſei Lurz mitgetellt, 
Ein Herr von wohillingendem deutſchem Adel beſcha 10. 

in dem Beirlebe, deſſen an rer er iſt, einen Wert⸗ 
melſter zu einem Wochenlohn von 75 Culden. Der Werlmeiſter 
iſt eln bleverer Mann in geſetztem Alter, Nach Velerabend 
heſucht ihn einmal ſeine Frau im Büro. Gerahe, Uii auch der 
Herr von Adel anweſenp, Selbltverſtändlich hält der Verl⸗ 
meiſter es für feine Mülicht, die beiden Derrſchallen vorzuſteblen, 
Der Herr von Adel nimmt überhaupt teine Ronz von, der 
Frau, Der Werkmeiſter iſt gelränkt. Mehr als gekrankt ißt er 
aber, als der Herr von Adel ihm in Gegenwart Lon Arbeſtern 
verbietet, in Zutunft Veſuche zu empfangen, Ihn, backt die 

ut — wer ſaun es nicht verſtehen! — und i den Herrn 
von Soundfo, er ſei 1 vlel U lung, und miüſſe ſich erſt 

piverſe U um die Naſe pfelfen laſlen, Das Ende vom 
Lied natürlich: friſtlon! 
0 wweit bungn WD ell U Kalet danpiilchg 2b. eine 

rverlehung und weiſt ſeine Kla, en ab. 
0 0 Rur Rch, Schwelze. 

  

Swäimet Anhe durch Rundfunk. Das Landeszollamt 
wirb zweimal in der Woche, und zwar am Ulittwoch und 
Sonnabend um 14.15 Uhr, die neueſten und wichtiaſten oll⸗ 
venlmmungen und Tarifentſcheihungen des polniſchen 
Finanzminiftertums In Warſchau durch den Rundfunk be⸗ 
kanntgeben laſſen. Dieſe Befanntmachungen woſchtige am 
Mittwoch, dem 25, Fanuar 1026. Beſonders wichtige und 
eilige derarlige Beſtimmungen werden um dleſelbe Zeit auch 

an anderen Tagen der Woche bekanntgegeben werben, 

Pollzeibericht vom 25. Januar 1925. Feſtgenommen wurden 

13 Perſonen, darunter: 1 wegen Diebſtahis, 1 wegen Betruges, 

1 wegen Urkundenfälſchung, 1 wegen ſörperverletzung, 1 wegen 

unertaubten Grenzübertritts, 2 zur Feſtnahme au legeben, 

5 eden Bettelns, 3 lvegen Obbachlofigleit, 2 wegen Trünken⸗ 

jeit. 

  

Danziger Ctanbeaomt vom , Cnderg, 20 .7 2 

obesfälle: Fleilſcher Hermonn Enders „ — 

Epiſtes Wantg v. Aasctofll beb, Komuiſtl, 30 J. l1 M. 
S. beß Lanpwirte Otto Dueck,) J. 6 M. — berlehrerin l. K. 

Tariha Thicl, lebig, 73 J. 5, M. — Frau Berta Kratki geb. 

Daee, . feba⸗ . — Witwe Marie Wo; ů „71 J. ů 
— Siilte Anna Gronau, ledig, 25 J. 4 M. 5 

.—— 

  

— ——— — 

Wafferktandsnachrichten der Stromweichſel 
vom 25. Januar 1928. 

  

  

       
  

geſtern heute Dirſthe 2136 9730 

Thorn ....262 250 rſchau . 
Dorbun .. 1200 4237 Einlage . ...0 1/5 
Eulm 425½⁴⁰0 12½0 Schhranu. .220 2½ 

Graudenz 2%3 4 2%3 Schönau ... ＋6,%5 ‚ 

Kütrzebracl 7467 11.0 Keuberſerbuig 4⁰⁰ ‚ 

162 1, leuhorſtert 2, ‚ 

Deete, it KMr Mwehs. 
Kralou . am 23. I. 2½%6 am 24. i. — 2/ 

Howichoffl , um 23. J. 13 „am 24. 1. ＋ J,67 
am 23. 1. J2 am L4. 1. 3.20 

Aiett“ am 24., J. 4265 em 25. 1. T 273 

Elsbericht der Stromweichſel vom 405 güulo us 2 

er ehemaligen Landesgrenze 11 ilo⸗ 

Metc 8MKholü) eiaftel, alsdann 918 lometer 112 (Rond⸗ 

ſen) Eisſtand mit einigen Blänten. Unierhaltz Kilometer 112 

is zur Mündung ſchwaches Brucheistrelben. Eisaufbruch bi 

Kilometer 112,0 (Rondſen), Eisbiechdampſer „Drewenz“ und 

„Brahe“ vor Ort, „Ferſe“ und „Montau“ Strechenvienſt, 

KAohlendampfer „Welle“ ſtromauf von Dir ſchau zur Bruchſtelle 

Kllometer 112.0. Die übrigen Eisbrechvampfer „Schworz. 

waſſer“, „Offa“ und „Nogat“, ſowie Kohlendampfer „Pruſſina 

im Einlager Hafen. ů 
     —9ͤ———— 

— ** — 

Aortlich für, Lergs : für Mühghgfenble; ů 2 
chlen und den uöria⸗ 16 Srtb, Weher, Ahertgu: 

piaflmtk, in Hanzte,, Druch und. ansG. 

üü 1 Danbld, nm Epend aus ö. 
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Der MIsansſasſ e,Pantiser Miebernns, Ven uattiuoeh, u 
Sperl u e Mbcber-it ů Waaile — Uine Wache in Ghf Purin G ü Wa , Vecfammſüun Müeeneenen, mht echt ungellnch Cupnsch und Erben it er 2 45— meerleen, Hhlllsiee ( it .HMihobels 

Vij ehrl. — luch 

2 % %/«Ü dẽ09„ Fentllohe Dehotatlon Orlalaaltracht 
Aufwort klle „ 

1 Wendt, I Doſhh, KN Gintche Hee 2 v P. Pahra Elnzuc, von clgen, voltdsnlor den Pormͤitiag, gegen Eeſll“ Wie H 
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pseige b* ben nſe, ſ V ben Uhter MllvHpiyrR in immietes Kipeyle ůIiAf VU 
Labelz — 2 0555 0 UH Uagar. Geranh u. Tanr der Kupollenmitullader Möbſfertes ZTimmer uidenpfrünig. 

Fobruar ‚eucht, Gell. Apſebole uleine Vergülung, Ang.   
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i Wü und auefelaenene rohlichlenl unſiger Helldtlümes erbelen. 222 vuffe 
aſe t Mehig 0 Wen Koß ß Harry Liedtke ů E Mzie i. von och. Geund 61 00 ſt ß⸗ % übee mit Freurdliche Usy n.2 en —W170½% i 582 ſßäen M cn AfßA erder. Ti Weor- Dhen von, 5 ff Mnſ1.-Jiun.-Wohmmßg nu V 

felie, Joppen u. faän lekttr. Llcht, D 0 
* e, W Wa ⸗Wochenendzauber ü e, 1 2 AEA Dauterubellen 

aller, Sandweg 15. 
e. Sporſallsft ddem vopuiäron und valls getrag. Kom flonowaren 

hr⸗ ietvüteeiß, In Der Vachrerherherhe, S. 
on 188•05 hahubihleber A vos heils Auftti⸗ 1 Au, Gen ehneh gadlgeſte, 84 unmil war⸗ —— —— Acßeiße 

traßenſabrwarte ind Merznt et näelahen, 25 Daſhen Wochendgoclanken 
KOQUelul 2 ELWenA-2 Angezahlte Sachen ubee aäbesee 
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